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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Um den Dreikönigstag herum ziehen die Sternsinger durch die Straßen, um den Segen Christi an die Haustüren der 
Menschen zu schreiben. „Christus mansionem benedicat - Christus segne dieses Haus“ bedeuten die Buchstaben 
„C+M+B“, die die Kinder zusammen mit der Jahreszahl auch im Uffenheimer Rathaus hinterließen. „Segen bringen, 
Segen sein. Frieden! Im Libanon und weltweit“ heißt das Leitwort der 62. Aktion Dreikönigssingen. Natürlich hatte 
Bürgermeister Wolfgang Lampe dafür eine Spende bereit. Aber wie alle Jahre bekamen auch die Sternsinger wieder 
einen Betrag fürs gemeinsame Pizzaessen als Dankeschön für ihr Engagement für Gleichaltrige in Not. gk/Foto: Stadt

Sternsinger im Rathaus 
Bürgermeister Lampe dankt für das Engagement



2 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 1/2/202 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe  1/2/20

--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

REGELMÄßIGE BEHÖRDENSPRECHZEITEN
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)  .......... Tel.: 09842 207-0
Kernzeit:
Montag bis Freitag  ........................................  08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag  ...............  14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ......................................... bis 18:00 Uhr
Außerhalb der Kernzeit kann es vorkommen, dass der/die jewei-
lige Sachbearbeiter/in nicht erreichbar ist. Terminabsprache 
wird empfohlen.

Staatlich anerkannte Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim-Abt. Gesund-
heitsamt
• Beratung bei allen Fragen im Zusammenhang mit einer 

Schwangerschaft, Informationen über gesetzliche Leistun-
gen, Verhütungsberatung, Nachbetreuung, Sexualpädago-
gische Beratung, Beratung bei Fragen zur Partnerschaft

• Sprechstunde in Bad Windsheim (Mittwoch nach vorheri-
ger Vereinbarung)

 Diplom-Sozialpädagoge W. Schmidt
 Tel: 09161 92-5300
 E-Mail:schwangerschaftsberatung@kreis-nea.de

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg:
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7  ..................................  09:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: 21.01.2020

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09842 95535
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs  ................................  08:00 – 12:00 Uhr
........................................................................  14:00 – 16:00 Uhr

LVA: Rathaus Zimmer 001
.................................................. 08:00 – 12:00; 13:00 – 15:30 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
Tel. 09842 207-16
Nächster Termin: 06.02.2020

VdK-Sprechtag: Rathaus Zimmer 001
Freitag  ...........................................................  09:00 – 11:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 9532947

Finanzamt Servicezentrum:
Montag - Mittwoch  ............................................ 08:00 - 13:00 Uhr

Donnerstag  ....................................................... 08:00 - 17:00 Uhr
Freitag  .............................................................. 08:00 - 12:00 Uhr
Sonstige Arbeitsgebiete:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  ..........  08:00 – 12:00 Uhr
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten:
Sprechzeiten:
Montag - Freitag  ............................................... 08:00 - 12:00 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim:
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Sprechzeiten: Mittwoch  .................................  10:00 – 12:00 Uhr

TÜV-Prüfstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag  .....................  08:00 – 12:00 Uhr
........................................................................  12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch  ................................................................. geschlossen
Freitag  ...........................................................  08:00 – 12:00 Uhr
................................................................  (März bis September)
Freitag  ...................................................................  geschlossen
................................................................ (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim):

Sprechzeiten:
Montag  ............................................................. 08:00 - 16:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch  ..................................... 08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  ....................................................... 08:00 - 17:30 Uhr
Freitag  .............................................................. 08:00 - 13:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim:
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: jeweils am ersten Mittwoch im Monat
von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie:
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-Mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale:
Montag – Freitag  ...........................................  08:30 – 12:30 Uhr
........................................................................  13:30 – 18:00 Uhr
Samstag  ........................................................  09:00 – 12:30 Uhr

Hallenbad:
Momentan wegen Sanierungsarbeiten geschlossen!

NOTRUFÜBERSICHT
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ..............  112
Polizei   ...........................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...............................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  ................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  .................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk)  ...................................  09842 9858-0
Bereitschaft  0171 6948999
Strom ( E – Werk)   ..........................................  09842 9858-0
Bereitschaft   0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  .........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)  09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich ................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich ..................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich  .................................................. 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  .................................................. 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746
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Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im Jahr 2020 erscheint in der 5. Kalender-
woche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist

Mittwoch, 22. Januar 2020, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregun-
gen an: Kristina.Grossberger@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Verwaltungsgemeinschaft   Uffenheim, 03.01.2020
Uffenheim

II/20-ka/uhl-941

Amtliche Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2020
I.

Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Uffenheim hat in der Sitzung am 27.11.2019 die Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen.

Die Haushaltssatzung tritt 
mit dem 01. Januar 2020 in Kraft.

Die Haushaltssatzung wird hiermit amtlich bekannt gemacht. 
Sie liegt in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft in 
Uffenheim, Rathaus, Marktplatz 16 (Zi.Nr. 202) zur allgemeinen 
Einsichtnahme auf.

Gemäß Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO wird die Haushaltssatzung 
und der Haushaltsplan ab dem 17.01.2020 bis zur nächsten 
amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in der 
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, Rat-
haus Zi. Nr. 202, innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden 
zur Einsichtnahme öffentlich zugänglich gemacht.

II.
Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen 
Bestandteile.

W. Lampe
Vorsitzender

Haushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft 
Uffenheim für das Haushaltsjahr 2020
Aufgrund des Art. 8 Abs. 2 der Verwaltungsgemeinschaftsord-
nung für den Freistaat Bayern in Verbindung mit den Art. 40, 41 
ff des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit sowie 
der Art. 63 ff der Gemeindeordnung für den Freistaat Bay-
ern erlässt die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim folgende 
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2020 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben 
mit   4.232.100,00 EURO und

im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben 
mit   766.000,00 EURO ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Umlagen der Mitgliedsgemeinden nach Art. 8 der Verwal-
tungsgemeinschaftsordnung werden wie folgt festgesetzt:
Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Finanzbedarf 
(Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt wird für das Jahr 2020 auf

1.800.000,00 EURO festgesetzt.

Davon tragen
1. die Stadt Uffenheim

61,5 % von 1.800.000,00 Euro =   1.107.000,00 EURO
2. die Mitgliedsgemeinden (ohne Uffenheim)

38,5 % von 1.800.000,00 Euro =   693.000,00 EURO
Das Umlagesoll der übrigen Gemeinden richtet sich nach dem 
Verhältnis der Einwohnerzahlen der Mitgliedsgemeinden nach 
dem Stand vom 31.12.2018.

§ 5
Die Umlagen der Mitgliedsgemeinden für die Grund- und Mit-
telschule Uffenheim werden wie folgt festgesetzt:

Verwaltungsumlage
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Finanzbe-

darf (Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben des Ver-
waltungshaushaltes für das Jahr 2020 wird
auf   669.000,00 Euro festgesetzt
und nach der Schülerzahl auf die Mitgliedsgemeinden 
umgelegt.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte
18./19.01.2020
Dr. Peter Schneider, Paracelsusstraße 34,
91413 Neustadt/Aisch ................................ Tel. 09161 662798
25./26.01.2020
Dr. Alexander Stefan, Adi-Dasler-Straße 9,
91443 Scheinfeld ........................................ Tel. 09162 920770
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Apothekennotdienst uneingeschränkt
Vom 18.01. - 24.01.2020 hat die Engel-Apotheke, Ochsenfurt 
uneingeschränkt Notdienst.
Vom 25.01. - 31.01.2020 hat die Stadtapotheke im Edeka-
Markt, Uffenheim uneingeschränkt Notdienst.
Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen: http://lak-bayern.
notdienst-portal.de/blakportal/.
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Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-
gen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der 
Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensge-
bühr fällig. (Sofern kein Fall des § 188 VwGO vorliegt)

1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Die Hospitalstiftung Uffenheim, vertreten durch die Stadt 
Uffenheim, vermietet voraussichtlich

ab 01. März 2020
im Wohnhaus

in Uffenheim, Neue Gasse 8
eine abgeschlossene Wohnung.

Die ca. 98,00 qm große, frisch renovierte Wohnung im 1. 
Stock rechts, verfügt über folgende Räumlichkeiten:

1 Küche, 1 Schlafzimmer, 1 Wohnzimmer, 2 Kinderzimmer, 
1 Bad/WC, 1 Flur, 1 Kellerabteil, 1 Dachbodenabteil

Die Wohnräume sind mit Erdgas befeuerter Zentralheizung 
ausgestattet. Die monatliche Grundmiete beträgt 381,00 € 
zuzüglich Nebenkosten.
Die Abrechnung der Heiz- und Warmwasserkosten erfolgt 
nach der Höhe des Verbrauchs. Mietinteressenten werden 
gebeten, eine schriftliche Bewerbung bis spätestens

Freitag, den 31.01.2020

bei der Stadt Uffenheim, Marktplatz 16 (Rathaus),
Zimmer Nr. 101 einzureichen.

Wolfgang Lampe
1. Bürgermeister

Festsetzung der Grundsteuer 
für das Rechnungsjahr 2020
Die Grundsteuer für das Jahr 2020 wird gemäß § 27 Abs. 3 des 
Grund-steuergesetzes (GrStG) durch öffentliche Bekanntma-
chung festgesetzt.

Die bisherigen Hebesätze für die
Grundsteuer A = 410 v. H.

und Grundsteuer B = 370 v. H.
bleiben unverändert.

Die Ausstellung bzw. der Versand von Jahresbescheiden ent-
fällt daher. Sollten sich die Besteuerungsgrundlagen (Mess-
beträge oder Hebesätze) ändern, werden entsprechend neue 
Bescheide erstellt.

Lampe
1. Bürgermeister

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) 
oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden, schriftlich, 
zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftfor-
mersatz zugelassenen1 Form.

2. Für die Berechnung der Verwaltungsumlage wird die 
maßgebliche Schülerzahl nach dem 01. Oktober 2019  
auf   516 Schüler festgesetzt.

Investitionsumlage
1. Die Investitionsumlage im Vermögenshaushalt für das Jahr 

2020 wird auf                             365.000,00 Euro festgesetzt
und nach der Schülerzahl auf die Mitgliedsgemeinden 
umgelegt.

2. Für die Berechnung der Investitionsumlage wird die 
maßgebliche Schülerzahl nach dem 01. Oktober 2019  
auf   516 Schüler festgesetzt.

§ 6
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 700.000,00 
Euro festgesetzt.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2020 in Kraft.
Uffenheim, den 12.12.2019
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim

W. Lampe
Gemeinschaftsvorsitzender

B E K A N N T M A C H U N G
Wasserrecht (WHG, BayWG);
Einleiten von behandeltem Abwasser aus der Kleinklär-
anlage Kleinharbach, Fl.-Nr. 987, Gmkg. Langensteinach 
sowie von Niederschlagswasser aus der Entlastungsan-
lage, Fl.Nr. 985, Gmkg. Langensteinach, in die Gewässer 
Graben zum Harbach und Harbach, Fl.Nr. 986 und 934, 
Gmkg. Langensteinach, Stadt Uffenheim, Landkreis Neu-
stadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Der Bescheid des Landratsamtes Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim vom 06.12.2019, Aktenzeichen 42-6324-0001-
2017-st, sowie die geprüften Antragsunterlagen liegen ab 
28.01.2020, zwei Wochen lang bis einschließlich 11.02.2020 
während der allgemeinen Dienststunden bei der Stadt Uffen-
heim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim (Zimmer 205) und im 
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, Konrad-Ade-
nauer-Str. 1, 91413 Neustadt a.d.Aisch (Zimmer A 214) zur Ein-
sichtnahme aus. Der Bescheid, die Antragsunterlagen (soweit 
digital vorhanden) und dieser Bekanntmachungstext sind auch 
auf den Internetseiten des Landkreises Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim unter folgendem Link abrufbar: www.kreis-nea.de/
qr/27a.

Aus technischen Gründen konnten die Prüf- und Genehmi-
gungseintragungen nicht in den digitalen Plansatz übertragen 
werden. Die vollständigen Planunterlagen liegen in Papierform 
für Sie zur Einsicht bereit.

Der Bescheid des Landratsamtes Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim vom 06.12.2019, Aktenzeichen 42-6324-0001-2017-
st, wurde dem Träger des Vorhabens zugestellt.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid gegenüber 
den übrigen Betroffenen als zugestellt (Art. 69 Satz 2 Baye-
risches Wassergesetz (BayWG) i. V. m. Art. 74 Abs. 4 Satz 3 
Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG)).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden beim

Bayerischen Verwaltungsgericht in Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 616, 91511 Ansbach,

Hausanschrift: Promenade 24 - 28, 91522 Ansbach

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den 
Schriftformersatz zugelassenen1 Form. Die Klage muss den 
Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.
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Veranstaltungskalender 2020
Auch im nächsten Jahr wollen wir unseren Veranstaltungs-
kalender drucken und als Beilage im Mitteilungsblatt an die 
Bürgerinnen und Bürger verteilen lassen. Wir bitten Sie des-
halb Ihre Veranstaltungen bis spätestens 31. Januar 2020 zu 
melden bzw. direkt in unsere Homepage (www.uffenheim.de) 
einzupflegen. Unter nachfolgendem Link müssen Sie sich dazu 
einmalig registrieren. Nach erfolgter Bestätigung der Registrie-
rung können Sie dann Ihre Veranstaltungen eingeben. http://
www.uffenheim.de/erleben/veranstaltungen/veranstaltungska-
lender/einreichen/

Wahlhelfer gesucht! 
 
 
 
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim 
-Wahlamt- 
 
 
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim 
Mail: meldeamt@uffenheim.de, Fax: 09842/20732 
 
 
 

gerne unterstütze ich Sie bei der Durchführung der 
Gemeinde- und Landkreiswahl am 15.März 2020 

 

 
 
 

Meine Telefonnummer lautet: 
 

privat: ..................................................... 
 

dienstlich: ....................................................... 
(wird benötigt, damit der Wahlvorstand Verbindung mit Ihnen aufnehmen kann) 

 
Einen Laptop kann ich zur Verfügung stellen   ja  nein 
 
 
 

Mir ist bekannt, dass meine Daten zur Wahldurchführung und evtl. weitere Wahlen 
gespeichert werden. (Eine Weitergabe der Daten oder anderweitige Verwendung 
findet nicht statt). 
 

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten ausschließlich zur Durchführung 
weiterer Wahlen gespeichert werden. 
 
Name, Vorname :_________________________________________________ 
 
 
Str., HausNr.:____________________________________________________ 
 
 
PLZ, Ort: _______________________________________________________ 
 
 
 
................................................................ 
Unterschrift 
 
 

(Selbstverständlich belohnen wir Sie mit einem kleinen Erfrischungsgeld für Ihre Mühen!) 

Fundsachen

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird
ist der Widerspruch einzulegen bei

Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim

Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in ange-
messener Frist sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage 
beim Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach, Promenade 24 - 
28, 91522 Ansbach erhoben werden. Die Klage kann nicht vor 
Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs 
erhoben werden, außer wenn wegen besonderer Umstände des 
Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den Klä-
ger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben werden, der angefochtene Bescheid soll in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen bei 
schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur Niederschrift 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird
ist die Klage beim

Bayerisches Verwaltungsgericht Ansbach
Promenade 24 - 28,  91522 Ansbach

zu erheben. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und 
den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung die-
nenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden, 
der angefochtene Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einrei-
chung oder Einreichung zur Niederschrift Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechts-
behelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der Bayeri-
schen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de). Kraft 
Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsge-
richten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Stellenausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim 
stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
offene Ganztagsschule an der Mittelschule 
Uffenheim eine Ergänzungskraft mit 14,0 
Wochenstunden ein.

Wir bieten:
Die Ganztagsschule bietet viele Möglichkeiten, sich kreativ, 
sozial und sportlich einzubringen. Sie sind mitverantwortlich 
für eine Gruppe mit ca. 20 Schüler/innen, mit denen Sie wie 
folgt den Ganztag strukturieren:
• Hausaufgabenbetreuung (keine Nachhilfe)
• Gestaltung und Durchführung 

altersgemäßer Freizeitangebote
• Kontakt zu Schule und Eltern
• Arbeitszeiten: Mo-Do, in den Ferien frei

Sie bringen mit:
• Ausbildung im pädagogischen Bereich oder Erfahrung 

in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
• Freude im Umgang mit Kindern und Jugendlichen
• Kreativität im musikalischen, künstlerischen oder sport-

lichen Bereich
• Bereitschaft zur Teamarbeit
• Verantwortungsbewusstsein
• Zuverlässigkeit
Die Beschäftigung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) mit den sozialen Leistungen des 
öffentlichen Dienstes. Wenn Sie Interesse an diesem Arbeits-
platz haben, dann bewerben Sie sich bitte mit den aussage-
kräftigen Unterlagen bis spätesten 24.01.2020 bei der
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim,
(09842/207-20 bzw. -18) Marktplatz 16, 97215 Uffenheim

!
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Neben der Umfirmierung in einen eingetragenen Verein mit dem 
Namen „Steigerwald Tourismus e.V.“ soll nun auch eine inhaltli-
che Neuausrichtung erfolgen. Um diesen Prozess durchzuführen, 
hat der Marketingausschuss des Steigerwald Tourismus e.V. in 
einem zweitägigen Klausurworkshop die zukünftige Ausrichtung 
des Tourismus des Steigerwaldes erarbeitet. Mehr als 20 Fach-
leute aus allen der sechs beteiligten Landkreise und touristisch 
relevanten Einrichtungen haben sich am 11. und 12. Dezember 
unter der Moderation von Andreas Lorenz vom Beratungsbüro 
Tourismus Plan B aus Berlin intensiv mit den touristischen The-
men der Destination auseinandergesetzt, diskutiert und Prioritä-
ten für die Zukunft aufgestellt. „Es wurden viele gute Ideen und 
Maßnahmen entwickelt sowohl für die Strategie als auch für das 
Außen- und Innenmarketing“ freut sich Geschäftsführer Michael 
von Aschwege über die spürbar positive Aufbruchsstimmung der 
Teilnehmer. Der Abschlussbericht des Klausurworkshops wird 
Anfang 2020 vorliegen und damit Basis für die zukünftige Zusam-
menarbeit aller am Tourismus Beteiligten sein.
Text und Foto: Steigerwald Tourismus e.V.

Die Mitglieder des Marketingausschuss erarbeiteten gemeinsam 
mit ihrem Geschäftsführer Michael von Aschwege (3.v.l.) in einem 
zweitägigen Klausurworkshop die zukünftige Ausrichtung des 
Tourismus des Steigerwaldes.

Die Erschließung ist fertig 24 
weitere Grundstücke können bebaut werden
Der siebte und letzte Bauabschnitt im Baugebiet an der Adel-
hofer Straße II ist seit dem 19. Dezember vergangenen Jah-
res fertiggestellt. 24 Grundstücke wurden dabei geschaffen. 
Vor rund 20 Jahren hatte die Erschließung des Baugebiets 
„Nördlich der Adelhofer Straße“ in Uffenheim begonnen. Das 
gesamte Baugebiet hat eine Fläche von etwa 16 Hektar. Insge-
samt wurden 176 Grundstücke erschlossen die zwischen 400 
und 2700 Quadratmeter groß sind. An den sieben Bauabschnit-
ten waren fünf verschiedene Baufirmen beteiligt. Der letzte 
Abschnitt wurde von der Firma Rossaro aus Aalen fertiggestellt. 
Zur Freude von Bürgermeister Wolfgang Lampe und Stadtbau-
meister Jürgen Hofmann gab es beim Bauablauf keine Kompli-
kationen. Die Planungen und Ausschreibungen mit Bauleitung 
für die gesamten Erschließungen liefen über das Stadtbauamt 
Uffenheim. 

Freuen sich über die Fertigstellung der Erschließung der Restfläche 
des Baugebiets „Nördlich der Adelhofer Straße“: (von links) Viktor 
Scheider (Stadtbauamt), Bürgermeister Wolfgang Lampe und 
Stadtbaumeister Jürgen Hofmann.

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt!
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Prato-
vecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochenmarkt 
mit Produkten aus der Region statt.
Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:
• Honig
• Wein
• Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
• Käse und Wurstwaren
• Backwaren
• Fisch (z. B. geräucherte Forelle)

Bieten Sie ihre Ernte doch auf dem Uffenheimer Wochenmarkt 
an, immer freitags von 13:00 bis 17:00 Uhr auf dem Pratovec-
chioplatz. Auch einzelne Markttage sind möglich.
Anmeldung schnell und unkompliziert bei dem Marktbeauftrag-
ten Günter Beinlich Tel. 09842 936 166 oder der Stadt Uffen-
heim, Tel. 09842 207-21.

Aktionswochen E-MOB 2020

Die Zukunft ist elektromobil und alternativ
Um in das Thema Elektromobilität ein Stück weit Sachlichkeit zu 
bekommen und die vielen Fragen dazu zu beantworten, finden 
die Aktionswochen E-Mob 2020 vom 10.2.-9.3.2020 als Koope-
rationsprojekt der Stadt Uffenheim, des BayernLab sowie des 
Landkreises statt. Dazu wird in diesem Zeitraum eine Ausstel-
lung der Bayern innovativ GmbH im Windstützpunkt Uffenheim 
zu sehen sein. Über Videokonferenzschaltungen werden Vor-
träge im Windstützpunkt und im BayernLab übertragen, um 
auch das Thema Autofahrten einsparen anzusprechen.
Zudem finden Mitmach-Aktionen in Uffenheim und in Neustadt 
a.d.Aisch statt, um Elektrofahrzeuge auszuprobieren und ein 
Fahrgefühl dafür entwickeln zu können. Zwei Kinofilme runden 
das Aktionsprogramm zur Energiewende ab.
Die Flyer zu den Aktionswochen E-MOB 2020 finden Sie u.a. 
im Rathaus. Weitere Informationen finden Sie unter www.uffen-
heim.de und unter www.kreis-nea.de. Hier kann auch der Flyer 
mit dem Aktionsprogramm heruntergeladen werden. Falls Sie 
Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Dr. Renate Kapune 
unter 09161 - 92 1430 oder unter renate.kapune@kreis-nea.de.

Was ist dran am Elektroauto? Ist es tatsächlich umweltfreundlicher? 
Wie weit reicht der Akku denn nun tatsächlich? Antworten hierauf 
bietet die Ausstellung Elektromobilität, Foto: Bayern Innovativ

Steigerwald Tourismus e.V. 
erarbeitet Tourismusstrategie
Während der vergangenen zwei Jahre hat sich der bisherige 
„Gebietsausschuss Tourismusverband Steigerwald“ umstruktu-
riert und personell wie finanziell neu aufgestellt. Seit Septem-
ber dieses Jahres fungiert Michael von Aschwege als neuer 
Geschäftsführer als Nachfolger von Rüdiger Eisen.
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Wir stellen vor
Der Wanderer/ Luca D´Andrea
Mit Entsetzen blickt Sibylle auf das Foto ihrer toten Mutter. Es 
kam in einem Brief ohne Absender. Zwanzig Jahre ist es her, 
dass man ihre Leiche an einem abgelegenen Bergsee gefun-
den hat. Im Dorf ging man von Selbstmord aus. Aber das Foto 
weckt Sibylles Zweifel. Was ist damals wirklich geschehen? 
Zusammen mit dem Schriftsteller Tony, der als junger Lokal-
journalist über den Leichenfund berichtet hatte, macht sich 
Sibylle auf die Suche nach der Wahrheit.

Draussen/ Volker Klüpfel und Michael Kobr
Ein Leben draußen im Wald, kein Zuhause, immer auf der 
Flucht - das ist alles, was Cayenne und ihr Bruder Joshua ken-
nen. Nur ihr Anführer Stephan weiß, warum sie hier sind und 
welche Gefahr ihnen droht. Er lebt mit ihnen außerhalb der 
Gesellschaft, drillt sie mit aller Härte und duldet keinen Kontakt 
zu anderen. Cayenne sehnt sich nach einem normalen Alltag 
als Teenager. Doch sie ahnt nicht, dass sie alles, was Stephan 
ihr beigebracht hat, bald brauchen wird.

Die Tote in der Henkersgasse/ Astrid Fritz
Die beliebte und charmante, aber auch energische ehemalige 
Begine Serafina ermittelt in ihrem fünften Fall in Freiburg: Im 
Mai 1417 liegt in der düsteren Henkersgasse eine junge Frau 
mit eingeschlagenem Schädel, das Gesicht mit einem falschen 
Muttermal am Kinn seltsam geschminkt. Die reiche Kaufmanns-
gattin ist eines gewaltsamen Todes gestorben. Serafina, Frau 
des Arztes Achaz, findet in der missgünstigen Hausmagd des 
Witwers eine erste Verdächtige. Die Erfolgsautorin Astrid Fritz 
nimmt einen historischen Fall als Grundlage für diesen span-
nenden, atmosphärischen Roman.

Vergib uns unsere Schuld/ Hera Lind
Carina Kramer ist dreifache Mutter, als sie mit Ende dreißig 
Witwe wird. Sie sucht Trost in der Kirche und begegnet Pater 
Raphael von Ahrenberg, der seit über zwanzig Jahren im 
benachbarten Kloster lebt. Der geweihte Priester hat sich mit 
Leib und Seele dem Zölibat verpflichtet. Doch Carina bringt 
alles ins Wanken. Die gemeinsame Liebe ist geprägt von heim-
lichen Treffen, gefolgt von umso schmerzhafteren Trennungen. 
Denn die Kirche lässt Raphael nicht ziehen. Von einem klären-
den Gespräch mit dem Bischof kehrt er nicht zurück. Carina 
steht vergebens am Bahnhof. Und es kommt noch schlimmer 
- sie ist schwanger.

Neue DVDs:
Ein Becken voller Männer; Der König der Löwen; TKKG - Jede 
Legende hat ihren Anfang
Neue Bilderbücher:
Geteilte Möhre ist doppelte Möhre/ Matthias Sodtke: Vier 
Geschichten über das Zusammenleben von Hase Nulli und 
Frosch Priesemut, die eigentlich beste Freunde sind.
Conni geht zum Kinderturnen/ Liane Schneider: Conni macht 
einen Luftsprung, denn sie darf zum Kinderturnen und hat dort 
eine Menge Spaß und kommt ganz schön aus der Puste.
Alles verknallt!/ Nele Moost: Der beste Freund des kleinen 
Raben, Eddi-Bär, verliebt sich in die kleine Ente und hat gar 
keine Zeit mehr für den kleinen Raben.

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag feiern 
dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem Gesund-
heit.

18.01. zum 83. Geburtstag
Albert Düll, Sonnenweg 4

18.01. zum 80. Geburtstag
Walter Schwab, Schillerstr. 23

20.01. zum 94. Geburtstag
Luise Kilian, OT Welbhausen, Schnappgasse 8 B

Die Stadt Uffenheim ist momentan in der Bauleitplanung für 
zwei andere Baugebiete. Im Baugebiet befinden sich die Kin-
dertagesstätte „Am Obstgarten“ sowie vier Plätze mit einer 
Gesamtfläche von 5800 Quadratmetern: Franz-Josef-Strauß-
Platz (1300 Quadratmeter), LudwigErhard-Platz (1700), Wil-
helm-Hoegner-Platz (1400) und der Platz in der Konrad-Ade-
nauer-Straße (1400). Die Straßen im Baugebiet haben eine 
Länge von insgesamt rund 2700 Meter. Die Länge des verleg-
ten Mischwasserkanals beträgt etwa 2500 Meter.
gk/Foto: Stadt

Fußweg ist nun asphaltiert

Barrierefreie Verbindung von der Innenstadt zu den Märkten
Ein Stück mehr Barrierefreiheit gibt es in Uffenheim: Die Stadt 
hat ein Stück der Dr.-Boer-Straße sowie den Verbindungsweg 
zur Krankenhausstraße asphaltieren lassen. Zusammen mit der 
Behindertenbeauftragten der Stadt, Natalie Maier, dem frühe-
ren Seniorenbeauftragten Günter Beinlich, dem der Verbin-
dungsweg ein Anliegen war, schaute sich Bürgermeister Wolf-
gang Lampe das noch nicht ganz fertige Werk an. Nicht ganz 
fertig deshalb, weil das Teilstück der Dr.-Boer-Straße noch die 
Feinschicht braucht und einige Bereiche noch begrünt wer-
den. Das Straßenstück wurde mitgemacht, weil dieses sich in 
einem schlechten Zustand befunden hatte. Auch in seiner Bür-
gersprechstunde sei er auf die Notwendigkeit einer Asphal-
tierung des Wegs angesprochen worden. Denn von der Dr.-
Boer-Straße bis zum großen Parkplatz gegenüber der Klinik 
war der Weg bislang nur geschottert. Rund 10000 Euro hat 
die Maßnahme gekostet. Jetzt könne man barrierefrei von der 
Innenstadt bis zu den Einkaufsmärkten an der Bundesstraße 13 
gelangen. Im nächsten Jahr wird es dann auf Höhe des Son-
nenwegs auch noch eine Ampel an der B13 geben, womit eine 
sichere Querung gewährleistet sei, erläuterte Wolfgang Lampe 
beim Pressetermin.
Text und Foto: Gerhard Krämer

Natalie Maier, Günter Beinlich und seine Frau Johanna sowie 
Bürgermeister Wolfgang Lampe freuen sich, dass der Fußweg nun 
asphaltiert ist.

Nachbarschaftshilfe Uffenheim
Tel.: 0151 / 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag  ................................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  ..............................................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
..............................................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  .................................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
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Eheschließungen
Eheschließung am 14.12.2019
Tatsch Fabian und
Tatsch geb. Grönert Jasmin
Uffenheim, Ludwig-Erhard-Platz 14

Sterbefälle
Meixner Wolfram
Schillerstr. 30, 97215 Uffenheim
verstorben am 07.12.2019: 65 Jahre

Düll Else
Fernwasserstr. 13, 97215 Uffenheim
verstorben am 15.12.2019: 77 Jahre

Reif Annamarie
Ansbacher Str. 38, 97215 Uffenheim
verstorben am 16.12.2019: 79 Jahre

Groß Georg
Spitalplatz 2, 97215 Uffenheim
verstorben am 23.12.2019: 93 Jahre

Schatz Katharina
Spitalplatz 2, 97215 Uffenheim
verstorben am 24.12.2019: 90 Jahre

Geuder Martha
Langensteinach 60, 97215 Uffenheim
verstorben am 26.12.2019: 95 Jahre

Endreß Babette
Adelhofer Str. 7 A, 97215 Uffenheim
verstorben am 02.01.2020: 76 Jahre

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Uffenheim

Weihnachtsband und Nikolaus
Die Freiwillige Feuerwehr Stadt Uffenheim stellte wie in den 
vergangenen Jahren am ersten Adventssamstag wieder einen 
Weihnachtsbaum auf den Schlauchturm des Feuerwehrzent-
rums. Hierzu wurden alle Mitglieder eingeladen, damit diese 
einen geselligen Adventsabend im Feuerwehrzentrum verbrin-
gen konnten. Im Hof wurden verschiedene holzbefeuerte Wär-
mequellen aufgestellt, und es wurden diverse Leckereien wie 
Bratwürste und Waffeln angeboten sowie Glühwein und Kin-
derpunsch. Für die Kinder war das Highlight sicher der Besuch 
des Nikolauses, welcher nicht nur sein goldenes Buch, seinen 
heiligen Stab und einen Sack voller Geschenke dabei hatte, 
sondern auch den Knecht Ruprecht. 

Der Nikolaus und Knecht Ruprecht kamen beim Weihnachtsbaum-
aufstellen der Feuerwehr wieder zu den Kleinen. Foto: Feuerwehr

20.01. zum 81. Geburtstag
Hildegunde Lichteneber, Spitalplatz 2

21.01. zum 83. Geburtstag
Frieda Heß, OT Welbhausen, Liebfrauengasse 66 A

23.01. zum 89. Geburtstag
Armin Heubeck, Bei der Windmühle 37

23.01. zum 82. Geburtstag
Willi Reuter, OT Langensteinach, Langensteinach 10

23.01. zum 80. Geburtstag
Margareta Hauer, Albrecht-Eyring-Str. 2

24.01. zum 95. Geburtstag
Leonhard Fronhöfer, OT Welbhausen, Alte Uffenheimer Str. 16

24.01. zum 85. Geburtstag
Erwin Haager, OT Uttenhofen, Uttenhofen 9

26.01. zum 80. Geburtstag
Helene Hentschel, Friedrich-Wencker-Str. 3

26.01. zum 76. Geburtstag
Franz Lemberger, Bei der Windmühle 15

27.01. zum 84. Geburtstag
Georg Neef, OT Langensteinach, Langensteinach 39

27.01. zum 82. Geburtstag
Friedrich Schumann, Albrecht-Dürer-Str. 19

28.01. zum 89. Geburtstag
Erna Schmidt, Schillerstr. 13

28.01. zum 84. Geburtstag
Johann Hinnerkopf, Spitalplatz 2

28.01. zum 80. Geburtstag
Helmuth Holzmann, Jahnstr. 6

29.01. zum 87. Geburtstag
Frida Nehmeier, OT Welbhausen, Alte Uffenheimer Str. 17

29.01. zum 77. Geburtstag
Friedrich Herbolsheimer, Ansbacher Str. 29

29.01. zum 70. Geburtstag
Dragan Stankovic, Frh.-von-Feilitzsch-Str. 1

29.01. zum 70. Geburtstag
Hildegard Strietzel, Ringstr. 15

30.01. zum 80. Geburtstag
Johanna Zwettler, Spitalplatz 2

31.01. zum 94. Geburtstag
Margareta Bitterer, Mühlstr. 21

31.01. zum 85. Geburtstag
Gertrud Krämer, Ostmarkstr. 19

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentli-
chung widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies 
rechtzeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner 
sind die Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 
oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Stöcklein Katharina, geb. 09.11.2019
Uffenheim, Uttenhofen 41
Tochter von Stöcklein Gerd und Stöcklein Franziska
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Zwischendurch gab es ein Solo von Paul-Anton Göring aus der 
7 b G („Sonatine in a-moll: Allegro-Cantabile“ von Diabelli) am 
Klavier. Auch hier zeigten sich die Zuhörer begeistert von der 
Qualität des Vorspiels. Dies galt ebenso für das Solo von Leo-
nie Krug (7 b G), die Andrew Lloyd Webbers Lied „Memory“ 
präsentierte, was für sehr romantische Stimmung im Publikum 
sorgte. Weihnachtlich wurde es anschließend durch die Bläser-
musikklassen von Karin Arlt und Gerhard Geuder; die Sechst-
klässler spielten beispielsweise „Fröhliche Weihnacht“ sowie 
das zum Mitschunkeln einladende „Rudolf the red nosed rein-
deer“. Höchsten Musikgenuss gab es durch den Fünftklässler 
Andreas Dörflein, der am Klavier Beethovens „Sonate G-Dur, 
op. 49, 2 1. Satz Allegro, ma non troppo“ für das Publikum 
zelebrierte - lauter, lang anhaltender Beifall war ihm sicher! 
Obgleich die Streicher der Musikklassen (Jahrgangsstufe 5 und 
6) erst seit wenigen Monaten üben, zeigten sie dennoch mit 
ihrem Leiter, Ralf Brösamle, wie toll sie ihre Instrumente beherr-
schen. Danach las der Fachschaftsleiter Musik, Peter Pretzer, 
eine bewegende Geschichte vor, in der es um die Entstehung 
des Liedes „Macht hoch die Tür“ ging, das im Anschluss vom 
gesamten Publikum gesungen wurde und für tolle Konzert-
Atmosphäre sorgte. Die „Morgenstimmung“ (Edvard Grieg), 
die Verena Präger am Klavier zum Besten gab, kam bei den 
Gästen gut an, bevor das Orchester (unter der Leitung von Ralf 
Brösamle) zwei Stücke („Gavotte“ und „Let it snow“) spielte. 
Ebenso wie in der Big Band saßen hier Lehrer mit den Schü-
lerinnen und Schülern auf der Bühne und verstärkten die fami-
liäre Atmosphäre des Bomhard-Konzerts. Abwechslungsreich 
ging es mit dem Chor von Lisa-Marie Hesse-Schmitt weiter, der 
„We all need some light“ sang. Nach dem sehr einfühlsamen 
Gitarren-Solo von Aimée Thomass (Q 12), das sehr viel Bei-
fall bekam, rundete die Bomhard-Rockband den kurzweiligen 
Abend ab: „Shake up christmas“ und „This love“ entließen die 
begeisterten Zuhörer mit sehr zufriedenen Gesichtern in einen 
vorweihnachtlichen Abend.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Foto: Ralf Lischka

Grundschule Uffenheim

Stimmungsvoller Ausklang
Bevor sich die Uffenheimer Grundschüler und 
ihre Lehrkräfte in die Ferien verabschiedeten, 
traf sich die Schulfamilie im Dämmerlicht der 

glanzvoll geschmückten Aula, um Weihnachten zu feiern.
Nach der musikalischen Eröffnung durch die Lehrerband und 
der Begrüßung durch die Lehrkraft Marianne Freimann boten 
die Buben und Mädchen in stimmungsvoller Atmosphäre ein 
abwechslungsreiches Programm. Mit weihnachtlichen Instru-
mentalstücken der Bläsergruppe unter der Leitung von Gerhard 
Geuder, Liedern der beiden Grundschulchöre und einem Spiel-
Gedicht der Erstklässler stimmten die Schüler mit Hingabe auf 
das schönste Fest des Jahres ein. Die Klasse 3b unterhielt die 
aufmerksamen Zuschauer mit dem kurzweiligen Theaterstück 
„Der Weihnachtsmann ohne Mütze“, bevor

Religionskatechetin Katharina Müller-Romankiewicz die Auf-
merksamkeit auf „Das Wichtigste an Weihnachten“ lenkte. 
Aus der Krippe packten Schüler die Begriffe „Licht, Liebe und 
Freude“ als zentrale Botschaften des Weihnachtsfestes aus.

Der Nikolaus empfing die Kinder in der Fahrzeughalle und 
hatte für jedes Kind sowohl Lob als auch Tadel dabei - und 
natürlich auch ein Geschenk: ein T-Shirt der Feuerwehr Uffen-
heim, das von der Feuerwehr gesponsert wurde. In der Fahr-
zeughalle wurde die Bescherung musikalisch umrahmt von der 
eigens gegründeten Weihnachtsband unter der Leitung von 
Nadine Franke. Der Band gehörten Vanessa Barth (Geige), 
Jonas Belian (Gitarre), Nadine Franke (Akkordeon), Jan Neeser 
(Tenorhorn) und Manuel Pfanzer (Saxophon) an. Im Anschluss 
hatten sowohl die großen wie auch die kleinen Besucher noch 
einen kurzweiligen und angenehmen Abend im Feuerwehrhof. 
Mit dem Weißwurst-Frühstück am Dreikönigstag startete die 
Feuerwehrfamilie ins neue Jahr. Die Floriansstube war schon 
kurz nach Beginn voll. Die Sternsinger kamen und überbrach-
ten die Segenswünsche für das neue Jahr. Auch Bürgermeister 
Wolfgang Lampe stattete der Feuerwehr einen Besuch ab. gk

Die Bescherung in der Fahrzeughalle wurde musikalisch umrahmt 
von der eigens gegründeten Weihnachtsband unter der Leitung 
von Nadine Franke. Foto: Feuerwehr

Mit dem Weißwurst-Frühstück am Dreikönigstag startete die 
Feuerwehrfamilie ins neue Jahr. Foto: Gerhard Krämer

Schulen/Fortbildung/VHS

Bunter Musikabend
„Alle Jahre wieder…“ - gibt es an der Christian-
von-Bomhard-Schule ein sehr vielfältiges und 
abwechslungsreiches Programm beim Weih-
nachtskonzert. In diesem Sinne begrüßte auch 
der Schulleiter, OStD Alfred Lockl, die zahlrei-
chen Gäste im Atrium. Er freute sich über die 
große Anzahl aktiv Mitwirkender, aber ebenso 
über die vielen Konzertbesucher, über Alt und 

Jung sowie über die zahlreichen Ehrengäste und wünschte 
bereits im Vorfeld schöne und gesegnete Weihnachten. Den 
Anfang machte die Big Band unter der Leitung von Johannes 
Breun, der als Moderator sehr humorvoll und locker durch den 
Abend führte. Das Stück „Yesterday“ bildete den Auftakt zu 
einer ganzen Reihe von Beatles-Stücken, die gut beim Publi-
kum ankamen.
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Kostbares Zeichen der Hoffnung
Auch in diesem Jahr packten die Kinder der Grund- und Mit-
telschule Uffenheim Hilfspakete für notleidende Menschen in 
Osteuropa. Die bayernweite Aktion „Weihnachtstrucker“ der 
Johanniter-Unfall-Hilfe sammelt vor Weihnachten nach einer 
vorgegebenen Liste Päckchen mit Lebensmitteln und Hygi-
eneartikeln für wirtschaftlich schwache Familien, Schul- und 
Kindergartenkinder, Menschen mit Behinderung oder auch für 
Armenküchen, Alten- und Kinderheime. Schüler der Klassen 
1 bis 6 trugen die Pakete in der Aula der Schule zusammen. 
Ein Vertreter der Evangelischen Jugend Uffenheim holte die 
Hilfsgüter ab und leitete sie weiter an die Johanniter, damit sie 
anschließend von den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern nach Albanien, Bosnien, Bulgarien, Rumänien und in 
die Ukraine gebracht und dort verteilt werden können. Für viele 
Menschen sind die Pakete ein kostbares Zeichen der Hoffnung.
Text/Foto: Petra Schlosser

Witzig, frech und weihnachtlich!
Nicht nur die Lacher auf seiner Seite, sondern auch uneinge-
schränkte Sympathien hatte das rüsselnasige Sams beim Weih-
nachtstheater in der Stadthalle von den Uffenheimer Grund-
schulkindern. Unter der Leitung von Brigitte Obermeier gelang 
es dem „Theater Sommerhaus“ aus Winterhausen, die aufmerk-
samen Zuschauer sofort in den Bann zu ziehen, gekonnt mitein-
zubeziehen und durchgehend gut zu unterhalten. Herr Taschen-
bier möchte nämlich einfach nur ein schönes Weihnachtsfest 
mit guten Freunden und leckerem Essen feiern. Mit den Auswir-
kungen einer schlimmen Erkältung, der Absage seiner Gäste, 
verärgerten Freunden und Frau Rotkohl, die von Weihnachten 
gar nichts wissen will, sinkt bei Herrn Taschenbier aber die 
Stimmung auf den Nullpunkt. Glücklicherweise hat das freche, 
witzige Sams gute Ideen und schafft es mit einem samsigen 
Trick und Wunschpunkten, das Weihnachtsfest zu retten. Die 
turbulenten Ereignisse und die Welt der Samse begeisterten die 
Uffenheimer Grundschüler vom ersten bis zum letzten Moment.
Text/Fotos: Petra Schlosser

Moderatorin Marianne Freimann gab schließlich das Wort an 
Dekan Uwe Rasp für eine kleine Andacht weiter. Gemeinsame 
Weihnachtslieder rundeten die Darbietungen zum Fest der 
Freude ab. Nachdem Katharina Müller-Romankiewicz allen Kin-
dern und den Lehrkräften die besten Wünsche für Weihnach-
ten und den bevorstehenden Jahreswechsel mit auf den Weg 
gegeben hatte, beschloss die Lehrerband mit weihnachtlichen 
Klängen die stimmungsvolle Feier.
Text/Fotos: Petra Schlosser

Mutige Erstklässler tragen ein Lied und ein Gedicht vor

Der Weihnachtsmann ohne passende Mütze

Bomhard-Christkind
Natürlich ist das neue Christkind ein „Uffenheimer Christkind“, 
doch ist die zehnjährige Helene Kloha auch - genauso wie ihre 
Vorgängerin Natalia Selz - ein „Bomhard-Christkind“! Denn die 
Schülerin geht in die fünfte Klasse des C.-v.-B.-Gymnasiums. 
Um Glückwünsche an das Christkind vom Direktorat zu über-
mitteln, wurde Helene eingeladen; natürlich ließen die Schul-
leiter (v. l. Verna Metz, Alfred Lockl, Philipp Specht und Ralf 
Lischka) es sich nicht nehmen, zusammen mit dem Christkind 
auf einem Foto zu sein, noch dazu wenn es vor dem tollen 
Baum im Atrium gemacht wurde, bei dem schon ein paar Weih-
nachtspäckchen auf ihre lange Reise warten.
Text u. Bild: Ralf Lischka
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Die Zimmerei Dermühl aus Weigenheim stellt ihr Handwerk 
anschaulich dar.

Silke de Candido vom gleichnamigen Unternehmen in Gollhofen 
stellte die Möglichkeiten im Hoch- und Tiefbau vor.

Grundschule Lipprichhausen-Gollhofen

Weihnachtsfreude weitergeben
Zum 14. Mal kamen Schülerinnen und Schüler 
aus den Klassen 1/2b und 4a von der Grund-
schule Lipprichhausen-Gollhofen nach Uffen-
heim ins Gerlach-von-Hohenlohe-Stift.
Mit Liedern, Gedichten (z. B. „St. Barbara 

„Knecht Ruprecht“ von Theodor Storm oder dem Sprechstück 
„Es ist Advent“) und einem Sternentanz brachten die Kinder 
Weihnachtsfreude ins festlich geschmückte Altenheim. Die 
Augen vieler Seniorinnen und Senioren glänzten, als die Schü-
ler ihr Programm aufführten. Oft stimmten die Bewohner leise in 
den Gesang mit ein. Alle Kinder strengten sich wirklich sehr an, 
ihr Bestes zu geben und zeigten ihr Weihnachtsprogramm in 
den drei Stockwerken. Wie in jedem Jahr waren sie sehr beein-
druckt und staunten, dass man selbst im hohen Alter noch 
Liedtexte und Gedichte beherrschen kann und freuten sich, 
ehemalige Nachbarn unter den Zuschauern zu entdecken. 

Mittelschule Uffenheim: Berufsorientierung 
stößt auf großen Zuspruch
Bereits seit 2008 veranstaltet die Mittelschule Uffenheim den 
Berufsorientierungsabend in der Schule. Das Interesse daran ist 
bei den Schülern und deren Eltern in all den Jahren gestiegen. 
Auch diesmal fand die Veranstaltung wieder großen Zuspruch. 
Die Mittelschule hatte den Schülern der siebten bis zehnten 
Klassen Gelegenheit geboten, verschiedene Berufsgruppen zu 
erkunden. Zwei Tage lang wurden verschiedene Betriebe mit 
den Schülern besichtigt, danach gab es zwei Tage Nacharbeit 
in der Schule. Mit dem Berufsorientierungsabend endete die 
Orientierungswoche. Die Berufsorientierung ist ein Prozess mit 
zwei Seiten: Auf der einen stehen Jugendliche, die sich selbst 
orientieren, ihre eigenen Interessen, Kompetenzen und Ziele 
kennen lernen. Auf der anderen stehen die Anforderungen der 
Arbeitswelt, auf die hin junge Menschen orientiert werden. Beide 
Seiten müssen immer wieder neu abgestimmt werden. Ange-
bote des Berufsorientierungsabends unterstützen junge Men-
schen, diesen Prozess zu meistern. 27 Betriebe stellten sich, 
ihr Unternehmen und die verschiedenen Ausbildungsbereiche 
vor. Breit gefächert war das Angebot: vom Anlagenmechaniker/
in bis Zimmerer/in gab es Informationen rund um den Beruf und 
deren Aus-und Weiterbildungschancen. Auch die Bundeswehr 
und die Bundespolizei informierten an diesem Abend über ihre 
Ausbildungsmöglichkeiten. Auch die schulische Weiterbildung 
in Bezug auf den Beruf war sehr gefragt. So informierte an die-
sem Abend auch das BSZ Scheinfeld, die Fachoberschule der 
Christian-von-Bomhardschule und die Berufsfachschule für 
Massage und Physiotherapie Bad Windsheim über schulische 
Laufbahnen und Ausbildungsmöglichkeiten. Gleichzeitig ist 
eine solche Präsentation auch für die Betriebe eine Chance, 
sich früh um künftige Mitarbeiter zu bemühen. Hanns Hirsch-
berger, stellvertretender Schulleiter und Organisator dieses 
Abends und Schulleiter Christian Hentschel zeigten sich sehr 
zufrieden mit der Resonanz. Hentschel lobte das große Engage-
ment von Hanns Hirschberger für di Berufsorientierung an der 
Schule. Auch Schüler der umliegenden Schulen im Landkreis 
und sogar aus Baden Württemberg nutzten das Angebot der 
Berufsinformation. Für die Besucher gab es wieder ein Buffet, 
das von Schülerinnen und Schülern der Mittelschule Uffenheim 
unter Leitung von den Fachlehrerinnen Anita Hetzner, Petra 
Rössner und Fachlehreranwärterin Annemarie Ganzer, aufge-
tischt wurde. Text und Fotos: Gerhard Krämer
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Zunächst suchten wir einen geschützten Platz in der Hecke 
aus. Der Erdboden wurde frei gekratzt, mit Sand bestreut (zum 
Vorbeugen von Nässestau) und mit trockenem Laub belegt. In 
eine alte Holzobstkiste sägten wir einen Eingang, stellten sie 
auf den vorbereiteten Boden und füllten sie ebenfalls mit tro-
ckenem Laub aus. 
Über die Kiste kam ein Stück Folie zum Abhalten des Regens. 
Rund um die Obstkiste stellten wir zeltähnlich längere Aststü-
cke auf, die beim letzten Heckenschneiden angefallen und von 
uns vorsorglich aufbewahrt worden sind. Die Zwischenräume 
wurden wiederum mit Laub ausgefüllt, so dass unsere Igelburg 
wind- und wetterfest ist. 
Die Kinder arbeiten mit großer Motivation und waren stolz auf 
das Ergebnis. Damit auch wirklich ein Igel einzieht, halfen die 
Kinder mit einer Spur aus Apfelstückchen nach. Nach ein paar 
Tagen waren die Apfelstückchen weg. Ob der Igel wohl den 
Weg in die Burg gefunden hat? Immer wieder schleichen die 
Kinder hin, um ein Anzeichen dafür zu entdecken. Aber rich-
tig nachschauen können wir nicht, denn das würde bedeu-
ten, dass wir den Igel, falls er seinen Winterschlaf tatsächlich 
in unserer Igelburg hält, stören würden. Das wollen wir nicht, 
denn die Unterbrechung des Winterschlafes kann bei Igeln 
zum Verbrauch lebensnotwendiger Energiereserven führen. 
Nun heißt es also Geduld haben. Wahrscheinlich werden wir 
dann erst im Frühjahr wissen, ob tatsächlich ein Igel in unserer 
Burg überwintert hat.

Fotos: Gudrun Trabert

Evang. Kita Karoline Kolb

Das Spiel mit den Bausteinen
Weihnachten ist nun schon wieder einige 
Wochen her und in vielen Familien gab es für 
die Kinder vielfältige Weihnachtsgeschenke. 
Sind die Weihnachtsfeiertage vorbei gleicht 
des Öfteren das ein oder andere Wohn- oder 
Kinderzimmer einem kleinen Spielwarenladen. 

Nach einiger Zeit sind die neuen Spielmaterialien für die Kin-
der, zunächst einmal, nicht mehr so interessant und die erste 
Langeweile entsteht. Gerade dann bietet sich diese Zeit an, die 
vielen bunten Spielsachen wegzuräumen und sich mit ganz 
„einfachem“ Spielzeug zu beschäftigen, z.B. nur einmal mit 
Holzbausteinen.
Eines der ältesten Spielmaterialen für Kinder sind die Bausteine 
und Bauklötze aus Holz. Natürlich haben wir auch sehr viele 
davon, denn die Kinder spielen sehr gerne damit. Häufig wird 
unterschätzt, welche wertvollen Funktionen auch einfachstes 
Spielzeug für die Mädchen und Jungen haben kann. Durch 
meist einfache Formen regen die Holzbausteine und Klötze die 
Fantasie der Kinder an. Außerdem wird die Motorik geschult 
nach und nach einen Stein auf den anderen zu setzen und 
dabei die Hand möglichst ruhig zu halten. Gleichzeitig wer-
den erste naturwissenschaftliche Kenntnisse vermittelt, warum 
stürzt ein Turm um und wie kann ich ihn noch höher bauen? 
Durch das Ausdenken eigener Spielsituationen und -welten, 
was mit den Bausteinen gebaut und umgesetzt werden soll, 
wird die Kreativität angeregt.

Besonders anrührend war es, als die Kinder ihre Weihnachts-
wünsche mit einem Stern persönlich an die Bewohner über-
brachten. Die Mitarbeiterinnen des Seniorenstifts bedankten 
sich bei den Schülerinnen und Schülern sowie ihren Lehrerinnen 
Daniela Huthöfer-Stein und Ines Kaller herzlich für ihr Kommen, 
auch bei Ursula Suchanka, die diese Aktion ins Leben gerufen 
hatte und ihre Kolleginnen als Lehrerin im Ruhestand begleitete.
Text/Foto: Ursula Suchanka

Volkshochschule Uffenheim
Die neuen Programmhefte der Volkshochschulen im Landkreis 
für das kommende Semester werden ab Donnerstag, dem 
16. Januar, in Uffenheim in Geschäften, Banken, und Praxen 
verteilt. Darin finden Sie Vorträge, Kurse, einen Besuch im Jus-
tizgebäude mit dem Schwurgerichtssaal 600 (Kriegsverbre-
cherprozess 1945/46) und eine Fahrt nach Erfurt zu den Dom-
festspielen (Nabucco). 
Wünsche und Anregungen nimmt Beate Wiedenmann (Tel. 
09842 2361) sehr gerne entgegen, Anmeldungen werden in 
der Geschäftsstelle der VHS/Neustadt (Tel. 09161 922602) ent-
gegen genommen und Informationen sind ebenfalls bei Beate 
Wiedenmann zu erhalten.

Ev. Kita St. Johannis
Winterhilfe für unsere Igel

In unserem großen naturnahen Garten haben 
wir viele Tiere zu Gast. Igel, Vögel, Insekten 
und Eichhörnchen können wir beobachten. 
Was aber machen all diese Tiere im Winter? 
Können wir ihnen helfen, die kalte Jahreszeit 
gut zu überstehen?

Diese Fragen haben wir uns mit den Kindern gestellt. Unsere 
Kinder konnten sich noch sehr gut an den Igel erinnern, den 
wir im Herbst öfter gesehen und den wir sogar, weil er so dünn 
war, gefüttert hatten. Sein Wohl lag den Kindern besonders am 
Herzen, deshalb entschieden wir uns, ihm eine Igelburg für den 
Winterschlaf bauen.
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Dienstag, 14.01.20
16:30 Uhr Jugendgruppe in der S-Bar, Stephan Münch
Mittwoch, 15.01.20
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern bis 3 

Jahren, Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: 
Martina Haberl, Tel. 0176/82564701

13:30 Uhr Kigo im Kiga St. Johannis, KiGo-Team: Sabine 
Burkard und Petra Fink

16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, HdK, Pfarrerin Son-
nenberg

Donnerstag, 16.01.20
14:00 Uhr Seniorennachmittag mit „Neujahrsempfang“ - 

mit Altlandrat Walter Schneider als Gast aus der 
Politik, Haus der Kirche - Adelhofer Str. 14, Seni-
orenteam und Dekan Rasp

15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift,
Dekan Rasp

Freitag, 17.01.20
18:00 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche, Vikar Kelting
Sonntag, 19.01.20, 2. So. n. Epiphanias
10:30 Uhr Ökum. Gottesdienst zur Gebetswoche für die 

Einheit der Christen, Herz-Jesu-Kirche, Dekan 
Neumeier und Pfarrerin Sonnenberg

Dienstag, 21.01.20
16:30 Uhr Jugendgruppe in der S-Bar, Stephan Münch
Mittwoch, 22.01.20
09:00 Uhr Besuchsdienstkreistreffen, Dekanat,

Pfarrerin Sonnenberg
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern bis 3 Jah-

ren, Haus der Kirche
13:30 Uhr Kigo im Kiga St. Johannis, KiGo-Team
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht,

Haus der Kirche, Pfrin Sonnenberg
19:30 Uhr Frauengesprächsabend „Gott im Alten Tes-

tament - Einer - Allein - Einzig“, mit Pfrin. Uda 
Weidt, Haus der Kirche, Fortsetzung der Gesprä-
che am 19.02., 11.03., 25.03.20

Donnerstag, 23.01.20
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift,

Pfarrerin Sonnenberg
16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und Pflege, 

Diakon Hanisch
Sonntag, 26.01.20, 3. So. n. Epiphanias
09:30 Uhr SMS-Gottesdienst mit Orgeleinweihung, Stadt-

kirche, Dekan Rasp, mit Orgelbesichtigung und 
Vorstellung der verschiedenen Klänge

19:30 Uhr Offenes Singen, Haus der Kirche, Martin Walther
Dienstag, 28.01.20
16:30 Uhr Jugendgruppe in der S-Bar, Stephan Münch
Mittwoch, 29.01.20
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche
14:00 Uhr KiGo Plus für alle „Gott sendet seinen Engel“,

Haus der Kirche, Pfrin Wolfsgruber + Team
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche,

Pfrin Sonnenberg
19:30 Uhr Konfirmandenelternabend, Haus der Kirche,

Pfrin. Sonnenberg
Donnerstag, 30.01.20
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift,

Pfarrerin Schiller
30. Jan -
2. Feb 2020

Hesselbergwochenende „Was glaubt der 
Glaube“ für alle Kirchenvorstände und Interes-
sierte im Dekanat. Anmeldung über das Deka-
natsbüro

Foto: Kita Karoline Kolb

Wie in diesem Bild bauen unsere Kitakinder sehr gerne mit den 
sogenannten Kapla-Holzbausteinen hohe Türme, welche grö-
ßer sind als viele Mädchen und Jungen unserer Einrichtung. 
Neben einer konzentrierten Beschäftigung lernen die Kinder 
auch noch viel dabei.
Kennen Sie Kapla-Steine?
Die Holzplättchen sehen sehr einfach aus. Haben aber durch 
ihre Form und Länge eine Besonderheit. Diese liegt darin, dass 
mit diesen Steinen, ohne jegliches Verbindungs- oder Befesti-
gungsmaterial unterschiedliche dreidimensionale Bauwerke 
entstehen können. Kapla-Bausteine bieten Möglichkeiten und 
Herausforderungen für jedes Alter. Ältere Kinder können dar-
aus komplexe Strukturen bauen.
Sonja Markert mit Team der Kita Karoline Kolb

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde
Bürozeiten: Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag - Freitag 9 - 12 Uhr, in den Winterferien ist das Büro nur 
vormittags geöffnet

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842 93680,
Fax: 09842 936820, E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842 8619,
Fax: 09842 952881, E-Mail: anita.sonnenberg@elkb.de
Vikar Thomas Kelting, Tel. 09842 4099955,
E-Mail: thomas.kelting@elkb.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, Tel.: 09339 9899997,
E-Mail: heidi.wolfsgruber@elkb.de

Sonntag, 12.01.20, 1. So. n. Epiphanias
09:30 Uhr Gottesdienst mit Glockeneinweihung, Spitalkir-

che, Pfarrerin Wolfsgruber, das Grußwort spricht 
Bürgermeister Lampe als Vorsitzender der Hos-
pitalstiftung
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So. 26.01.
10:30 Uhr Auftaktgottesdienst für den neuen Seelsorgebe-

reich Oberer Aischgrund und dem Seelsorgebe-
reichsrat

Fr. 31.01.
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Hl. Messe
Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung als 
Newsletter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.
uffenheim@erzbistum-bamberg.de

Politische Parteien

Bürgerliste lädt zum Konzert am 29.02.2020 ein
Andreas Kümmert & Band gastieren auf Einla-
dung der Bürgerliste am Samstag, 29. Feb-
ruar, erstmals in der Stadthalle in Uffenheim.

Karten sind bei
- Schreibwaren Kamm
- Buchhandlung Seehars
- Vogelvillaland
- Homepage der Bürgerliste Uffenheim 
(www.buergerliste-uffenheim.de)
- Eventim erhältlich.
Kosten
- Vorverkauf: 26,00 €
- Abendkasse: 30,00 €
Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Evang.–Luth. Kirchengemeinde Langensteinach

Konzert in der 
Kirche Langensteinach am 
26.01.2020, 19:00 Uhr
Karten im Vorverkauf zu 14 Euro in den 
Pfarrämtern Langensteinach und Wall-
mersbach, Dekanat Uffenheim, Buch-
handlung Seehars Uffenheim und Firma 
Karl Schmidt Großharbach erhältlich.

Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 17. Januar 2020
16:00 Uhr Nachtreffen Weihnachtsmusical „Simeon“
18:00 Uhr Mountain Mover (Teenkreis, 6.-8. Klasse)
20:00 Uhr cjb
Samstag, 18. Januar 2020
18:00 Uhr Mitarbeiter-Danke-Essen
Sonntag, 19. Januar 2020
10:30 Uhr Gottesdienst (M. Scheitacker, Krassolzheim)
Donnerstag, 23. Januar 2020
16:00 Uhr Entdeckerkids (Erlebnisprogramm für 3-6jährige 

Kinder) Projekttage „Musik macht den Ton“, Teil 
II„Wie aus Luft Musik wird…“

Freitag, 24. Januar 2020
16:00 Uhr Pfadfinder (1.-6. Klasse)
18:00 Uhr Mountain Mover (Teenkreis, 6.-8. Klasse)
20:00 Uhr cjb
Samstag, 25. Januar 2020
09:30 Uhr Verbandsmitarbeitertag in Puschendorf„neu 

anfangen, pflegen und pflanzen“ (O. Ahlfeld)
Sonntag, 26. Januar 2020
10:30 Uhr Gottesdienst (D. Röger) „Wie können wir einan-

der helfen, Probleme zu lösen?“
Donnerstag, 30. Januar 2020
16:00 Uhr Entdeckerkids (Erlebnisprogramm für 3-6jährige 

Kinder) Projekttage „Musik macht den Ton“, Teil 
III„Der Ton macht´s…“ (Wir töpfern)

Freitag, 31. Januar 2020
18:00 Uhr Mountain Mover (Teenkreis, 6.-8. Klasse)
20:00 Uhr cjb

Katholische Kirchennachrichten
Fr. 17.01.
18:00 Uhr Hl. Messe
So. 19.01.
10:30 Uhr Ökum. Gottesdienst zur Gebetswoche der Einheit 

der Christen anschl. Kirchenkaffee und „Eine-
Welt-Artikel“ Verkauf

Di. 21.01.
09:30 Uhr Anbetung mit eucharistischem Segen
14:00 Uhr Seniorennachmittag, Pfarrzentrum Uffenheim

Zu unserem 1. Treffen im Neuen Jahr 2020 laden 
wir alle Senioren/innen aus dem Pfarrverband 
Uffenheim ganz herzlich ein. Dieses Mal haben 
wir uns ein Senioren-Quiz mit Ihnen einfallen las-
sen. Herzliche Einladung geht an alle Senioren 
und natürlich, wie immer, auch an alle Interes-
sierte.

Mi. 22.01.
15:00 Uhr Wort Gottes Feier, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
Fr. 24.01.
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Hl. Messe
Sa. 25.01.
10:00 Uhr Erstkommunion 4. Weggottesdienst
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Vereinsnachrichten

Unbesiegte A-Jugend bei Mittelfränkischen dabei
Eine tolle Serie 
schaffte die weib-
liche A-Jugend 
der SBU: Ohne 
Niederlage wurde 

das Team Meister und fährt 
somit zu den Mittelfränki-
schen Meisterschaften am 
19. Februar 2020. Am letzten 

Spieltag siegte man gegen 
Neuenkirchen a. B. mit 25:11 
und 25:19. Dank dieser sou-
veränen Vorstellung kann 
man sich gute Chancen aus-
rechnen, vielleicht zu den 
Nordbayerischen Meister-
schaften fahren zu können!
Text: Ralf Lischka

Erster Sieg für E-Jugend
Einen tollen Erfolg feierten die 
jüngsten Volleyballerinnen 
der SBU am letzten Spiel-
tag der Saison; zwar gab es 
gegen Ansbach eine Nie-
derlage (16:25 und 17:25), 
doch gelang den Mädels 
im zweiten Match ein Sieg 
gegen Bad Windsheim: Satz 
eins gewann man deutlich, 

während Durchgang zwei mit 
24:26 ganz knapp verloren 
wurde. Im Entscheidungssatz 
dominierte Uffenheim dann 
aber und siegte deutlich mit 
15:5 - leider reicht dies nicht 
mehr ganz, um den letzten 
Tabellenplatz der Bezirksliga 
noch verlassen zu können.
Text: Ralf Lischka

Foto: Stephan Krämer

Zäher Spieltag - trotzdem siegreich
Die zweite Damenmannschaft 
der SG TV 1860 Bad Winds-
heim/SB Uffenheim siegte 
auch am 4. Spieltag wieder 
und hält somit ungeschla-
gen die Tabellenführung der 
Volleyball-Bezirksklasse Süd. 
In Weihenzell gewann die SG 
gegen die Heimmannschaft 
SG Lichtenau/Wernsbach-
Weihenzell mit 3:1 und gegen 
den Post SV Nürnberg 2 mit 
3:0. Der erste Satz gegen 
das Heimteam verlief lange 
Zeit auf Augenhöhe, bis die 
Außenangreiferin Amy Veit 
mit einer guten Aufschlags-
erie die knappe Führung für 
die SG ermöglichen konnte 
(15:13). 
Die Führung gab man nicht 
mehr aus der Hand und 
gewann den Satz mit 25:20. 
Der zweite Satz verlief ähn-
lich knapp und die Damen 2 
konnten wieder die Führung 
halten und den Satz mit 25:20 
gewinnen. Im dritten Durch-
gang kamen die Spielerin-
nen von Trainer Ralf Lischka 
etwas ins Straucheln. Sie lie-
ßen den Gegner besser ins 
Spiel kommen und schaff-
ten es nicht, die hohe Füh-
rung wieder aufzuholen. Sie 
verschenkten den Satz mit 

15:25. Der vierte Satz verlief 
wieder auf Augenhöhe, wobei 
die Spielerinnen der SG zu 
viel zuließen, doch sie konn-
ten knapp mit 25:23 siegen.
Im zweiten Match waren die 
Spielerinnen konzentrierter 
und konnten den ersten Satz 
nach guten Angriffen der 
Außenangreiferinnen Katja 
Stahl, Alina Garten, Anna 
Horn und Lotta Lischka und 
der Mittelangreiferinnen Clara 
Zeller und Amy Veit mit 25:13 

gewinnen. Auch im zweiten 
Satz konnte Lara Lischka, 
durch gute Annahme und 
Abwehr der Libera Carmen 
Leonhardt, schöne Bälle auf 
Außenangreiferin Maja Ehr-
mann stellen. So gewann die 
SG auch diesen Satz locker 
mit 25:15. Im dritten Satz 
ließen die Spielerinnen den 
Gegner wieder etwas näher 
ran, jedoch konnten sie auch 
diesen Satz ungefährdet mit 
25:21 gewinnen.

Die Damen 2 der SG TV 1860 
Bad Windsheim/SB Uffen-
heim führen weiterhin mit 24:3 
Sätzen die Tabelle an und 
wollen diese Führung auch im 
neuen Jahr nicht mehr abge-
ben. Am ersten Spieltag der 
zweiten Runde müssen sich 
die Spielerinnen gegen den 
Tabellenzweiten TSV Ans-
bach 3 und den -dritten TSV 
Dürrwangen behaupten. Sie 
können hoffentlich mit neuer 
Energie und Konzentration 
ihre Siegessträhne fortführen.
Für die SG TV 1860 Bad 
Windsheim/SB Uffenheim 
spielten: Ehrmann, Horn, 
Stahl, Veit, Lischka La., 
Lischka Lo., Leonhardt, Gar-
ten und Zeller.
Text: Clara Zeller
Bild: Ralf Lischka

Christ sucht Freundin zur
gemeinsamen Freizeitgestaltung:
Gespräche, Termalbad, wandern,
schwimmen, musizieren. Uwe
Scharwächter, Uttenhofer Weg 50,
97215 Uffenheim. Telefon: 09842-
5999005, Email: uswt@posteo.de

Kleinanzeigen
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Lions-Club Uffenheim-Rothenburg

Adventskalender-Aktion 
wieder ein voller Erfolg
So rasch wie nie zuvor war 
der Lions-Adventskalen-
der 2019 ausverkauft. Der 
Präsident des LionsClubs 
Uffenheim-Rothenburg-Bad 
Windsheim, Jürgen Müller, 
sprach dann auch stolz von 
einer zehnjährigen Erfolgs-
geschichte. 8000 Kalender 
habe es gegeben, die für fünf 
Euro das Stück verkauft wor-
den seien. 

70 Firmen hätten dazu bei-
getragen, dass Türchen 
für Türchen vom 1. bis 24. 
Dezember den Adventska-
lenderbesitzern Gewinnchan-
cen auf Sachpreise eröffnet 
hätten. Diese hatten einen 
Wert von insgesamt 36000 
Euro. Der Hauptpreis am 24. 
Dezember fiel auf den Kalen-
der mit der Nummer 800. 
Die Gewinnerfamilie wohnt 
in Uffenheim und hat den 
Kalender auch dort erworben. 
Der Hauptpreis ist ein Reise-
gutschein im Wert von 4000 

Euro, den der Lions-Club nun 
übergab. Den Hauptpreis 
sponserten ein Bauunterneh-
men aus Neuherberg, eine 
Firma für Holzfeuerungsan-
lagen (Burgbernheim), eine 
Apotheke (Rothenburg), eine 

Parkettfirma (Uffenheim), 
Zimmerei und Metallbau 
(Uttenhofen) sowie der Lions-
Club selbst. Abzüglich der 
Unkosten verbleiben dem 
Lions-Club aus dem Verkauf 
der Kalender rund 30000 

Euro. Das so erwirtschaftete 
Geld fließt laut Jürgen Müller 
unter anderem in das Klasse 
2000Projekt an den Schulen 
sowie in das Projekt Modern 
Selfdefence Education an 
Grund- und Mittelschulen. gk

Sie haben alle gut Lachen: Die Lions-Adventskalenderaktion war wieder ein voller Erfolg. Der Haupt-
preis, ein 4000 Euro-Reisegutschein, ging an Herbert Kreitlein. Diesen überreichten einige Lions-Club-
Mitglieder. Das Bild zeigt (von links) Klaus Endreß, Georg Gerhäuser, Gerhard Lagler, Marc Schubart, 
Herbert Kreitlein, Präsident Jürgen Müller und Philipp Kurzendorfer. Foto: Gerhard Krämer
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Komitee Städtepartnerschaft Egletons-Uffenheim
Zur Jahreshaupt-
versammlung 
lädt das Komitee 

seine Mitglieder am

Mittwoch, den 5. Februar 2020
um 19:30 Uhr
in das Gasthaus 
Alte Kelterei
ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer/
Entlastung
5. Aktivitäten 2020
6. Sonstiges
Helga Kerwagen, 1. Vorsitzende

Freies Tanzen in Uffenheim 
Sich austanzen und den Alltag loslassen  

für Erwachsene: 23.01. (19-20:30) 
NEU-jetzt auch für Kinder: 06.02. (16-17:00) 

Infos: www.susanwaldow.de 
Tel. 09842 / 40 999 70 (Raum bei der Sparkasse) 

Böllerschützen des Trachtenvereins

Mit Böllern 
das Neue Jahr begrüßt
Der Trachtenverein Uffenheim 
2011 e. V. begrüßte zusam-
men mit befreundeten Böl-
lerschützen aus Unter- und 
Mittelfranken das neue Jahr 
2020 traditionell mit dem 
Anböllern. Erstmals fand 
die Veranstaltung auf dem 
Schlossplatz in Uffenheim 
statt, der den Böllerschützen 
ausreichend Platz bot. Auch 

der Nebel störte die Böller-
schützen nicht. Um 16 und 17 
Uhr böllerten sie unter dem 
Kommando von Stefan Riedel 
am Neujahrstag mit Hand-, 
Schaft- und Standböllern. Vor 
der Zehntscheune stießen die 
zahlreichen Zuschauer dann 
auf das Neue Jahr an. Bür-
germeister Wolfgang Lampe 
freut sich, dass sich diese 
Veranstaltung in Uffenheim 
etabliert hat.
gk/Foto: Gerhard Krämer
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Obst- und Gartenbauverein Custenlohr/Pfeinach

Ein „Topaz“ zum Abschluss 
des Jubiläumsjahres
Der Obst- und Gartenbauver-
ein Custenlohr/Pfeinach fei-
erte in diesem Jahr sein 125. 
Jubiläum. Zum Abschluss 
des Jubiläumsjahres pflanzte 
der Verein einen Herbstapfel-
baum „Topaz“. Auch die Gar-
tenbaujugend war eifrig mit 
dabei. 
Der Baum steht auf der Streu-
obstwiese am Ortsrand von 
Custenlohr. „Er soll wachsen, 
gedeihen und in den nächs-
ten Jahren hoffentlich reich-
lich Früchte tragen“, sagte 
Vorsitzende Erika Redinger. 
Sie und ihr Mann hatten beim 
Jubiläumsabend die Chronik 
des Gartenbauvereins vor-
getragen. Es sei dem Verein 
sehr wichtig, Bäume zu pflan-
zen, um damit für den Klima-
schutz beizutragen. Auch 

führe in unmittelbarer Nähe 
der Wiese der Jakobsweg 
vorbei. Hier gebe es Überle-
gungen, ob man eine Bank 

zum Verweilen aufstellen 
solle, informierte Erika Redin-
ger. Im Anschluss an die 
Pflanzaktion trafen sich die 

fleißigen Helfer im Gemein-
dehaus zum gemütlichen Bei-
sammensein.
gk/Foto: Krämer

Weihnachtsfeier des Schützenverein Wallmersbach 
mit Ehrungen verdienter und langjähriger 
Mitglieder

Schützenmeister Bernhard 
Schurz begrüßte an der sehr 
gut besuchten Feier alle Mit-
glieder und Freunde des Ver-
eins. Besonders freute es, 
dass der Sängerkranz Wall-
mersbach, wie jedes Jahr, 
die Weihnachtsfeier festlich 
umrahmte. Schurz bedankte 
sich dafür beim Chorleiter, 
Pfarrer Johannes Keller und 
beim Vorstand des Sänger-
kranzes Thomas Gröschel.
Aus den Händen des Schüt-
zenmeisters Bernhard 
Schurz, unterstützt durch den 
2. Schützenmeister Klaus 
Lindner, erhielten Mitglieder 
des Vereins, die sich in den 
letzten Jahren besonders für 
den Verein einsetzten, Ehrun-
gen des Mittelfränkischen 
Schützenbundes sowie des 

Bayerischen Sportschützen-
bundes. Die Ehrennadel des 
Bayerischen Sportschüt-
zenbundes in Anerkennung 
erhielten Robert Keßler, Ger-
hard Kister und Bernhard 
Haager. Die Goldene Ehren-
nadel des Mittelfränkischen 
Schützenbundes erhielten: 
Beate Haager, Herbert Krä-
mer, Elke Schmidt und Klaus 
Grötsch. Eine besondere 
Ehrung erhielt Manfred Mal-
zer. Er ist seit 1959 Mitglied 
im Schützenverein Wallmers-
bach, somit auch im Bayeri-
schen Sportschützenbund. 
Schützenmeister Schurz 
überreichte ihm die vom Lan-
desschützenmeister Christian 
Kühn ausgestellte Ehrenur-
kunde für 60 - jährige Mit-
gliedschaft im Schützenbund.

Foto: Bernhard Schurz

KARL SCHNELL GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 60 
97993 Creglingen
07181 962-111
bewerbung@karlschnell.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
per E-Mail an Frau Schnell.    

Ihre berufliche Zukunft ist unser gemeinsamer Erfolg!
Wir sind ein erfolgreiches mittelständisches Maschinenbauunternehmen 
und seit 70 Jahren einer der weltweit führenden Partner in der 
Entwicklung, der Fertigung und dem Vertrieb von Maschinen und Anlagen 
für die Nahrungsmittelindustrie.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt:

Weiterführende Informationen finden Sie auf
www.karlschnell-karriere.de

Elektroniker m/w/d

Servicetechniker m/w/d

Sachbearbeiter Technischer Einkauf  m/w/d

Stellenanzeigen
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Verband der Siebenbürger Sachsen
Der Verband der 
Siebenbürger 
Sachsen, Kreis-
gruppe Neu-
stadt a.d.Aisch/
Bad Windsheim 

und Umgebung sowie die 
Ortsgruppe Uffenheim ver-
anstalten den Faschings-
ball 2020 am Samstag, 18. 
Januar 2020 im Gasthaus 
„Zum Stern“ in Gollhofen. 
Beginn: 20:00 Uhr (Einlass: 
19:00 Uhr). Hierzu laden wir 
alle Landsleute, Freunde, 

Bekannte und tanzfreudige 
Narren herzlich ein. Für Musik 
und gute Stimmung sorgt 
das „Duo Rick mit Sängerin 
Daniela“. 
Zur Abwechslung findet 
eine große Tombola statt, 
wo schöne Preise zu gewin-
nen sind.  Über eine rege 
Teilnahme der gesamten 
Bevölkerung würden wir uns 
freuen, um ein paar Stunden 
im Faschingsfieber mit Ihnen 
verbringen zu können.
Die Vorstandschaft

Gasthaus Alte Kelterei |Amtsgartenweg 13 | Uffenheim
Eintritt: je 3,00 € zugunsten der Vereinsarbeit

Veranstalter: Heimat- und Museumsverein Uffenheim  e.V.

Ein Abend im Museum

MUSEUM

19:30 Uhr

Vortragsreihe des Gollachgaumuseums 2020

Dienstag, 21.01.2020, 19:30 Uhr

Von der Goldenen Kugel über 

das weiße Häuschen zum 

Rudolzhofer Weiher
Ein Spaziergang durch das ganz alte 

Uffenheim

Ein Vortrag von Ernst Gebert

Theater bei der Viktoria Weigenheim
Ende Januar 
2020 heißt es 
bei der Viktoria 
wieder „Vor-
hang auf“ zur 
neuen Spielzeit!

Die Laienschauspieler der 
Theatergruppe des SVV Wei-
genheim treten mit fünf Auf-
führungen vor das Publikum. 
Gespielt wird das neueste 
und damit schon das sechste 
(!) Stück von Freddy Müller 
mit dem Titel „Pizza gegen 
Leberkäs“. Das Stück wird 
an folgenden Tagen im Sport-
heim aufgeführt:

Freitag, 24. Januar 2020 um 
20:00 Uhr
Samstag, 25. Januar 2020 
um 20:00 Uhr
Sonntag, 26. Januar 2020 
um 13:30 Uhr
Freitag, 31. Januar 2020 um 
20:00 Uhr
Samstag, 01. Februar 2020 
um 20:00 Uhr

Der Kartenvorverkauf sowie 
Platzreservierungen lau-
fen bereits und sind bei 
Bernd Schüßler (Tel.: 0151 
70415560) möglich. Der 
Eintrittspreis beträgt dabei 
unverändert 7,00 €.

Kreisverband Uffenheim 
der Evangelischen Landjugend

400 Weihnachtspäckchen 
für Rumänien

Erneut konnte 
der Kreisver-
band Uffen-
heim der 

Evangelischen Landjugend 
(ELJ) die Johanniter bei ihrer 
Weihnachtstrucker Aktion 
unterstützen. Insgesamt 
konnten wir fast 400 Hilfspa-
kete in den Norden von 
Rumänien schicken. Gefüllt 
mit Reis, Nudeln, Schokolade 
und Handcreme erleichtern 
sie den osteuropäischen 
Familien die Weihnachtszeit. 
Knapp 100 Päckchen sam-
melte der Kreisverband 
Rothenburg und die ELJ 

Reusch schnürte allein über 
50. Auch die örtlichen Schu-
len und die Kindergärten 
beteiligten sich wieder groß-
zügig. Das stolze Gesamter-
gebnis der diesjährigen 
Aktion toppt das letzte Jahr 
bei weitem! Wie schon in den 
vergangenen Jahren hätten 
wir diese Aktion ohne Unter-
stützung nicht stemmen kön-
nen. Wir bedanken uns herz-
lichst bei den Paketannahme- 
stellen und der Firma bei der 
wir die Pakete packen durf-
ten. Diese stellte zusätzlich 
auch noch Kartons zur Verfü-
gung. Und nicht zuletzt: Dan-
keschön an alle weitherzigen 
Spenderinnen und Spender!
Antonia Müller

Mitgliederversammlung des Tennisclubs 
Uffenheim am 6. Februar 2020
Der Tennisclub Uffenheim 
lädt alle Mitglieder herzlich 
zur Jahresversammlung am 
Donnerstag, den 6. Februar 
2020, um 19:30 Uhr ein. Die 
Mitgliederversammlung fin-
det in der Pizzeria Calabria 
(Marktplatz 17) in Uffenheim 
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. 

Vorsitzenden
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Sportwarts
4. Bericht des Jugendwarts
5. Bericht des Schatzmeisters

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Kassiers 

und der Vorstandschaft
8. Wahl der Vorstandschaft
9. Termine der Saison 2020
10. Gestaltung des Arbeits-

einsatzes für die kom-
mende Saison

11. Sonstiges/Wünsche/
Anträge

Schriftliche Anträge müssen 
bis zum 4. Februar 2020 
beim 1. Vorsitzenden einge-
hen, um in der Mitgliederver-
sammlung berücksichtigt zu 
werden.

 

 

 

Berufsfachschule 
für  
Pharmazeutisch- 
Technische  
Assistenten  
Stettiner Str. 1  
(neben s.Oliver Arena) 
97072 Würzburg   
Tel. 0931 - 86217 
www.ptaschule.de 

PTA-Schule Würzburg 
Tag der offenen Tür 

Sa, 25.01.2020    10:00 – 15:00 Uhr 

Ausbildung? PTA! Jetzt schulgeldfrei! 

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Forschungsstelle für fränkische Volksmusik

„Die heilig‘n drei König mit ihrigem Stern, die kommen gegangen, ihr Frauen und Herrn …“
Die Sternsinger waren unter-
wegs und haben vielleicht 
auch bei Ihnen den Segens-
spruch „Christus manisonem 
benedicat“ - „Christus segne 
dieses Haus“ über die Tür 
geschrieben. Einem Heische-
brauch (Heischebräuche 
sind Bräuche, bei denen es 
um das Fordern oder Erbit-
ten von Gaben geht, oft wird 
als „Gegenwert“ ein Segens- 
oder Dankesspruch aufge-
sagt) nach, dessen Ursprünge 
ins Mittelalter zurückreichen, 
zogen ursprünglich nur Buben 
als Könige gekleidet durch 
die Gassen und spielten den 
Zug zur Krippe nach. Seit 
1959 haben Kindermissions-
werk und Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend 
das Sternsingen zur größten 
Solidaritätsaktion von Kindern 
für Kinder neu aufgegriffen. 
Längst sind auch Mädchen 
bei den Sternsingern aktiv. 
An manchen Orten tun sich 
katholische und evangeli-
sche, zum Teil auch musli-

mische, andersgläubige und 
konfessionslose Jugendliche 
zusammen, um den Brauch 
auszuführen. Inzwischen 
dürfen sich die Gemeinden 
glücklich schätzen, die genü-
gend Jugendliche für das 
Sternsingen begeistern kön-
nen, denn längst können nicht 
mehr überall alle Haushalte 
besucht werden. Mancherorts 
gibt es noch konfessionsun-
gebundene Dreikönigsspiele 
wie das Oberufener Dreikö-
nigsspiel. Dieses hat bereits 
1856 Karl Julius Schröer in 
dem Buch „Deutsche Weih-
nachtsspiele aus Ungarn“ 
(Wien 1856) beschrieben 
sowie Texte und Lieder abge-
druckt. „Spätestens seit dem 
10./11. Jahrhundert ist die 
Darstellung fundamentaler 
Ereignisse der christlichen 
Heilslehre (Ostern und Weih-
nachten) innerhalb des litur-
gischen Gottesdienstes ver-
breitet. Frühe Textzeugnisse 
für lateinische Feiern, bei 
denen am 6. Januar die Drei-

königsgeschichte von Geistli-
chen auf einfache Weise sze-
nisch repräsentiert wurde …, 
belegen eine lange Tradition 
im gesamten europäischen 
Raum. An diese Tradition 
anknüpfende Dreikönigsspiele 
sind namentlich aus dem fran-
zösisch- und dem deutsch-
sprachigen Raum bekannt. 
In Struktur, Inhalt und Länge 

können sie stark differieren“, 
erläutert das Schweizer Insti-
tut für Theaterwissenschaft die 
Herkunft der Dreikönigsspiele. 

Aus einer unserer Publikatio-
nen steuern wir noch ein Lied 
bei, das vermutlich auch zu 
einem Dreikönigsspiel, min-
destens jedoch zur Heische 
am Dreikönigstag gehörte.

Bildrechte: Heidi Christ, Foto: Heidi Christ

10-tägige Traumreise mit »Stars unter Afrikas Sternen«:   
Namibia/Windhoek  

Vom 18.01. bis 27.01.2021

Inklusivleistungen Grundprogramm 
• Linien-Nachtflug mit renommierter Airline von Frank-

furt (voraus. Direktflug, Umsteigeverbindung möglich) 
nach Windhoek und zurück, Economy Class 

• Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren 
• Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus 

gemäß Reiseverlauf 
• 7 Übernachtungen mit Fruḧstuc̈k im Safari Hotel,  (Up-

grade opt. möglich) Unterbringung im Doppelzimmer 
• Eintritt Konzert „Stars unter Afrikas Sternen“ 
• Eintritt Live Show „Abenteuer Weltumrundung“ 
• 1x Stadtrundfahrt in Windhoek 
• 1x Ausflug zur Ranch nahe Windhoek inkl. Pirschfahrt 

& Mittagessen 
• Deutschsprachige Reiseleitung mit zusätzl. Fahrer 
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch tourVERS  
   Touristik-Versicherungs-Service GmbH) 
 
18.01.-27.01.2021  ab 1.299 €   
 Buchungscode: LW p.P. inkl. Flug

Alternativ als Rundreise buchbar inkl. 
• 10 Übernachtungen in Hotels und Lodges der Mittel-

klasse, Unterbringung im DZ (davon 7 Nächte auf 
Rundreise, 3 Nächte in Windhoek), 10x Frühstück 

• Eintritt Konzert „Stars unter Afrikas Sternen“ 
• Eintritt Live Show „Abenteuer Weltumrundung“ 
• je 1x Stadtrundfahrt (Windhoek + Swakopmund) 
• Eintrittsgelder fur̈ die Nationalparks laut Reiseverlauf 
• Ausflüge wie im Reiseverlauf beschrieben 

21.01.-02.02.2021  ab 1.999 €   
  Buchungscode: LW   p.P. inkl. Flug 

Veranstalter: Prime Promotion GmbH 

50 € pro Person vom Reise-
preis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP 
zugute und werden für einen 
Schulbau in Afrika verwendet.  
www.fly-and-help.de 

Telefonisch Mo.-Fr. von 9-14 Uhr: 

Tel. 0214-7348 9548 
 

Ausführlicher Reiseverlauf und Infos unter:  
www.prime-promotion.de     

E-Mail:  
reisen@prime-promotion.de 

 Ireen 
 Sheer 

Mickie 
Krause 

Rundreise: 
• Windhoek   
• Sossusvlei   
• Sesriem Canyon    
• Swakopmund  
• Etosha  
  Nationalpark 
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Aus den Nachbargemeinden

Liederkranz Gelchsheim
Liebe Freunde des Chorprojektes Gelchsheim und alle Interessierten,
am 11. Februar 2020 starten wir mit unserem 7. Chorprojekt unter der Leitung von Oliver Hummel.
Gemacht und gedacht für ALLE, die beim Singen auf begeisterte Leute, den Ton und Chormusik treffen wollen.
Nähere Info zu unserem Mitsing-Event auf unserer Homepage www.chorprojekt-gelchsheim.de

Was sonst noch interessiert 

Landratsamtes Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Landkreis übernimmt 
Deponie „Bei den drei 
Kreuzen“ in Uffenheim
Zum Jahreswechsel über-
nimmt der Landkreis den 
Betrieb der Uffenheimer 
Erdaushub- und Bauschutt-
deponie „Bei den drei Kreu-
zen“. Nach der Wiedereröff-
nung zum 07.01.2020 gelten 
zunächst die bisherigen Öff-
nungszeiten weiter (Mon-
tag - Freitag 13:00 - 16:00 
Uhr, Samstag 09:00 - 13:00 
Uhr). Ab Februar gelten dann 
erweiterte Öffnungszeiten, 

über welche rechtzeitig infor-
miert wird.
Nach erfolgter Satzungsän-
derung durch den Kreistag 
beträgt die Gebühr für die 
entsprechenden Abfälle 20 
€ je m³. Grundlage für die 
Gebührenberechnung sind 
u.a. die Kosten für Grund-
erwerb, Investitionskosten, 
Betrieb und Personal sowie 
Rücklagenbildung für die 
spätere Rekultivierung.
Einzugsgebiet für die Depo-
nie ist die Stadt Uffenheim 
sowie die Mitgliedsgemein-
den der Verwaltungsgemein-

schaft. Hierbei gilt allerdings 
folgende Einschränkung: 
Soweit eine Gemeinde selbst 
ein Bauschutt- und Erdaus-
hubdeponie betreibt und ihr 
die Zuständigkeit mit einer 
Verordnung übertragen 
wurde, sind die Abfälle auf 
der gemeindlichen Deponie 
anzuliefern.
Vor Ort stehen die bisherigen 
Ansprechpartner weiterhin 
zur Verfügung; die verwal-
tungstechnische Abwicklung 
erfolgt aber künftig über die 
Abfallwirtschaft des Landkrei-
ses (09161/92-3430).

Es wird darauf hingewiesen, 
dass für Anlieferungen, über 
2 m³ eine sogenannte grund-
legende Charakteristik zur 
Herkunft der Abfälle vorzule-
gen ist. Entsprechende Form-
blätter sind beim Personal vor 
Ort und auf der Homepage 
des Landkreises ( www.kreis-
nea.de) erhältlich.
Die Abfallwirtschaft beabsich-
tigt, im Laufe des Januars 
eine Informationsbroschüre 
herauszugeben, der alle 
wesentlichen Informationen 
rund um den Betrieb der 
Deponie zu entnehmen sind.

Einführung eines bayerischen Krippengeldes
Der Bayerische Landtag 
hat den Gesetzentwurf zur 
Einführung eines bayeri-
schen Krippengeldes am 
05.12.2019 beschlossen. 
Nach der Verkündigung im 
Gesetz- und Verordnungs-
blatt tritt das Gesetz zum 01. 
Januar 2020 in Kraft.
Wichtiges in Kurzfassung:
• Das Krippengeld ist ein-

kommensabhängig und 
muss von den Eltern be-
antragt werden (anders 
als der Elternbeitragszu-
schuss für Kinder ab dem 
3. Lebensjahr). Es wird 
direkt an die Personen-
sorgeberechtigten (i.d.R. 
Eltern), Pflege- und Ad-
optionspflegeeltern aus-
bezahlt.

• Zuständig für die Be-
arbeitung ist das Zent-
rum Bayern Familie und 
Soziales (ZBFS). Unter 
der Homepage https://
www.zbfs.bayern.de/fa-
milie/krippengeld/ sind 
Infos zu finden sowie 
die Antragsformulare,

• Ebenfalls beim ZBFS gibt 
es eine Servicenummer, 
die wie folgt erreichbar 

ist: 0931 32090929 (Mo.-
Do 08:00 - 16:00 Uhr; Fr. 
08:00 - 12:00 Uhr)

Da das Krippengeld bis zum 
31. August des Kalenderjah-
res gezahlt wird, in dem das 
Kind das dritte Lebensjahr 
vollendet, ist die Anknüpfung 
zur Beitragsentlastung für die 
gesamte Kindergartenzeit 
nahtlos. Beide Leistungen 
grenzen sich rein zeitlich ab, 
d.h. das Krippengeld wird 
beispielsweise auch dann bis 
zum 31.August des Kalen-
derjahres, in dem das dritte 
Lebensjahr vollendet wird, 
weitergezahlt, wenn das Kind 
bereits vorher in einen BayKi-
BiG-geförderten Kindergar-
ten wechselt.
Mit dem Krippengeld werden 
Elternbeiträge bis zu 100 Euro 
pro Monat erstattet, die tat-
sächlich von den Eltern (und 
nicht bspw. dem Jugend-
amt über die wirtschaftliche 
Jugendhilfe) getragen wer-
den. Das Krippengeld ist ein-
kommensabhängig. Es wird 
nur bis zu einer haushaltsbe-
zogenen Einkommensgrenze 
von 60.000 Euro gezahlt. Für 
Mehrkindfamilien wird ein 
Zuschlag von 5.000 Euro pro 
weiteres Kind gewährt.

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr
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100 Jahre erfolgreiche Bildungsarbeit

Landwirtschaftsschule 
Uffenheim feiert Jubiläum
Viele Gratulanten hatten sich 
in der Stadthalle eingefun-
den, um einer Institution zum 
Jubiläum zu gratulieren, die 
in Uffenheim nicht wegzuden-
ken ist: Die Landwirtschafts-
schule feierte auf den Tag 
genau ihren 100. Geburts-
tag. Am 8. Dezember 1919 
hatte die Landwirtschaftliche 
Winterschule, wie sie damals 
hieß, ihren Unterrichtsbetrieb 
im ehemaligen Progymna-
sium aufgenommen. An die-
ser Stelle befindet sich heute 
das Gerlach-von-Hohenlohe-
Stift, die Landwirtschafts-
schule steht seit 1928 in der 
Rothenburger Straße. Am 3. 
Mai 1923 kam die Haushal-
tungsschule dazu, Vorgän-
gerin der heutigen Hauswirt-
schaftsschule.
Auf die Leistungen der Ver-
gangenheit blickt die Land-
wirtschaftsschule stolz zurück 
und schöpft daraus Energie 
und Zuversicht für zukünf-
tige Herausforderungen, wie 
beim Festakt in der vollen 
Stadthalle deutlich wurde. 
„Die landwirtschaftlichen und 
hauswirtschaftlichen Fach-
schulen haben immer wieder 
auf den stetigen und schnel-
len Wandel der Zeit reagiert“, 
schreibt Schulleiterin Ulrike 
Buchner in der Festschrift.
Behördenleiter Dr. Ludwig 
Albrecht erinnerte in seiner 
Begrüßung an weitere wich-
tige Jahreszahlen im Zeit-
strahl der Geschichte der 
Landwirtschaftsschule. Zum 
Beispiel an den Neubau in 
der Rothenburger Straße auf 
einem Grundstück der Stadt 
Uffenheim - nach heftigen 
Auseinandersetzungen um 
die Standortfrage zwischen 
Uffenheim und Windsheim. 
1957 folgte die Erweiterung 
des Schulgebäudes und der 
Neubau der hauswirtschaftli-
chen Abteilung wurde einge-
weiht. 1972 wurde die 1952 
gegründete Landwirtschafts-
schule in Scheinfeld aufge-
löst. Im gleichen Jahr wurde 
in Uffenheim der Unterricht 
für die Abteilung Landwirt-
schaft in das Gebäude der 
Berufsschule an der Fernwas-
serstraße verlegt. Schwierige 
agrarpolitische Bedingungen 
führten dazu, dass 1990/1991 
kein erstes Semester in Uffen-
heim eröffnet werden konnte. 
Der Unterricht fand wechsel-
seitig in der 1899 gegründe-
ten Landwirtschaftsschule 
Neustadt statt. 

Am 12. Mai 1995 wurde die 
Landwirtschaftsschule Uffen-
heim-Neustadt in die Land-
wirtschaftsschule Uffenheim 
überführt. Seit dieser Zeit fin-
det der Schulbetrieb nur noch 
in Uffenheim statt.
Die Landwirtschaftsschule 
habe spannende Zeiten 
erlebt, die Landwirtschaft 
erlebe sie gerade, sagte Bür-
germeister Wolfgang Lampe 
in seinem Grußwort. Immer 
höhere Anforderungen seien 
an die Landwirte und auch 
an die Hauswirtschaft gestellt 
worden. Eine gute praktische 
und theoretische Ausbildung 
sei deshalb in der heutigen 
Zeit von großer Bedeutung, 
genauso wie eine regelmä-
ßige Fortbildung. Hier setze 
die Landwirtschaftsschule mit 
zeitgemäßen Angeboten zu 
Produktion und Vermarktung, 
Betriebslehre und Unterneh-
mensführung, Tiergesundheit 
und Tierschutz, Naturschutz 
und Landschaftspflege, 
Haushalts- und Finanzma-
nagement oder Ernährungs-
lehre an. „Unsere Landwirt-
schaft in der Region steht für 
Nachhaltigkeit, saubere Pro-
dukte und tiergerechte Hal-
tung“, ist Lampe überzeugt.

Ihre Wertschätzung gegen-
über der Schule und der dort 
vermittelten fundierten Ausbil-
dung brachten weitere Gruß-
wortredner zum Ausdruck. 
Beim Festakt gratulierten 
Bundesminister außer Dienst 
Christian Schmidt, Regie-
rungspräsident Dr. Thomas 
Bauer, Landrat Helmut Weiß 
als Sachaufwandsträger der 
Schule, Dr. Michael Karrer 
vom Landwirtschaftsministe-
rium, Günther Lang (Verband 
für landwirtschaftliche Fach-
bildung Uffenheim), Siegfried 
Meyer (Verband für land-

wirtschaftliche Fachbildung 
Neustadt) und Kreisbäuerin 
Renate Ixmeier.

In seinem Festvortrag ging 
Professor Dr. Dr. h.c. Alois 
Heißenhuber auf die Pers-
pektiven für die Zukunft der 
Landwirtschaft ein. Dies tat 
er mit einem Sprint durch 
500 Jahre Landwirtschaftsge-
schichte, beginnend bei den 
Reformatoren Martin Luther 
und Thomas Müntzer. Für die 
Jetztzeit sei klar, dass es ein 
„weiter so“ in der Agrarpoli-
tik der Europäischen Union 
nicht geben dürfe. Eine Bran-
che wie die Landwirtschaft 

brauche gesellschaftliche 
Akzeptanz, müsse sie doch 
die Bevölkerung ernähren. 
Die Gesellschaft fordere 
immer mehr. Doch der Markt 
honoriere dies nicht. Des-
halb seien öffentliche Gel-
der analog zum Erneuerbare 
Energien-Gesetz erforder-
lich. Es gehe um Fairness in 
der gesamten Wertschöp-
fungskette. „Notwendig ist 
ein politisch verbindlicher 
Gesellschaftsvertrag für die 
Landwirtschaft“, forderte Hei-
ßenhuber. Alle Akteure müss-
ten dabei beteiligt sein.
Der Besuch der Landwirt-
schaftsschule hat im Land-
kreis lange Tradition. 

Es gibt Familien im Landkreis, 
in denen drei Generationen 
die Landwirtschaftsschule 
besucht haben. 
Die Familie Henninger aus 
Ottenhofen zählt dazu. Hans, 
Richard und Moritz Hennin-
ger erzählten in der Stadt-
halle von sich. Im Bereich 
der Hauswirtschaft taten dies 
Frieda Weinmann (Kauben-
heim) und ihre nachfolgen-
den Generationen Rosalinde 
Stammberger und Marina 
Heger.

Text und Foto: 
Gerhard Krämer

Bürgermeister Wolfgang Lampe überreicht dem Behördenleiter Dr. 
Ludwig Albrecht beim Festakt 100 Jahre Landwirtschaftsschule 
Uffenheim das Wappen der Stadt Uffenheim.

Fachoberschule  
Gymnasium 
Realschule     

Evangelische Internatsschule 
Im Krämersgarten 10 

97215 Uffenheim 
Tel.: 09842 9367-0 

www.bomhardschule.de 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zu unserem  
Informationsabend: 

Mittwoch, den 29. Januar 2020 um 19:00 Uhr 
im Atrium der Christian-von-Bomhard Schule Uffenheim. 

 
Anmeldung 

für die 11. Jahrgangsstufe im Schuljahr 2020/2021: 
02.03. bis 13.03.2020, 

jeweils von 08:00 bis 16:00 Uhr im Sekretariat, 1. Obergeschoss. 
 

Sie können alle erforderlichen Dokumente online unter bomhardschule.de zu 
Hause ausfüllen, was die persönliche Anmeldung vor Ort deutlich verkürzt. 
Bitte mitbringen: Geburtsurkunde, Lebenslauf, Zwischenzeugnis 10. Klasse. 

Praktikumsvereinbarung und ggf. erweitertes Führungszeugnis können später 
nachgereicht werden. 

 
Wir würden uns sehr freuen, Sie an unserer Schule begrüßen zu dürfen! 

Das Direktorat:  OStD i. K. A. Lockl, StR i. K. P. Specht 
 

 

Fachoberschule  
für Sozialwesen sowie  

Wirtschaft und Verwaltung 
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Freudige Überraschung vor Weihnachten

Fünf Organisationen 
erhalten Spenden von der 
Heiligenfeld-Klinikgruppe
Den Geldbetrag von 4.000 
Euro und einen Laptop 
spendete die Heiligenfeld-
Klinikgruppe an fünf gemein-
nützige Organisationen in 
der Region um den Standort 
Uffenheim. Während einer 
feierlichen Veranstaltung in 
der Heiligenfeld-Klinik Uffen-
heim überreichte Geschäfts-
führer Stephan Greb, unter-
stützt von Ruth Spall, die 
Spendenschecks. Der För-
derkreis Steigerwald (Markt 
Taschendorf) möchte mit den 
erhaltenen 1.500 Euro nach 
den Worten von Ruth Pavli-
cek Spezialgeschirr für die 
Demenz-Wohngemeinschaft 
anschaffen. 1.000 Euro gab 
es für die Evangelische 
Jugend im Dekanat Uffen-
heim. Laut Ralf Romankie-
wicz wird die Summe für das 
Herper-Zeltlager verwendet, 
nämlich für die Anschaffung 
von Zeltausrüstung und für 
die finanzielle Unterstützung 

bedürftiger Kinder. Ebenso 
1.000 Euro nahm Dieter 
Tomiczek für den DLRG-
Ortsverein Gerbrunn in Emp-
fang. Das Geld wird für den 
Schwimmunterricht für Kin-
der ab vier Jahren aus sozial 
benachteiligten Familien 
genutzt. 500 Euro bekam der 
Kindergarten Auernhofen. 

Dort stehen eine Kinderstaffe-
lei, ein Leuchttisch und Peda-
los auf der Wunschliste. Die 
Kinder bedankten sich musi-
kalisch. Einen Laptop bekam 
der Hospizverein Uffenheim 
für seine Arbeit. Diesen nahm 

Vorsitzende Petra Tatsch in 
Empfang. Die Mitarbeiter der 
Heiligenfeld-Klinik Uffenheim 
konnten eine Patenschaft für 
Projekte übernehmen, die 
sie dann in einer Mitarbei-
terversammlung vorstellten. 
Jeder anwesende Mitarbeiter 

erhielt drei Stimmen, die er 
im Anschluss an die von ihm 
favorisierten Projekte vertei-
len konnte. So ergab sich die 
Staffelung der Geldbeträge 
für die Weihnachtsspende.
Text und Foto: 
Gerhard Krämer

Bescherung in der Heiligenfeld-Klinik Uffenheim: Im Beisein von Chefarzt Michael Koch (links), 
Geschäftsführer Stephan Greb (Zweiter von links) und Bürgermeister Wolfgang Lampe (Mitte) freuten 
sich Projektpaten und Spendenempfänger über die Zuwendung.

Dachausbau jetzt neu erleben 
Dachflächensanierung, Gaube, Balkon, Wohndachfenster 
Dachumbau und Dachausbau mit Wärmedämmung.
Mehr Platz für Bad, Sauna, Hobby und Entspannung.

 › Individuelles Konzept mit kreativen gestalterischen Ideen
 › Komplettangebot für alle handwerklichen Leistungen
 › Festpreis für eine schlüsselfertige Ausführung
 › Angebotssumme = Rechnungssumme
 › Kompetente Bauleitung für alle beteiligten Handwerker
 › Eingespieltes Team, zuverlässige Planung, kurze Bauzeit
 › Saubere Arbeit, stressfreier und bequemer Ablauf
 › Der Staub bleibt draußen.

Sparen Sie Zeit, Geld und Nerven! 
Rufen Sie an: 

Traumatelier mit  
zauberhaftem Ausblick!

09842 20177-0

Steinmetz GmbH

Rudolzhofen 38
97215 Uffenheim
Tel: 09842 20177-0
www.einer-alles-sauber.de

Zimmermeister G. Steinmetz

Erste Abfuhr der Gelben Tonne

Start im 
Januar 2020

Ab Januar dieses beginnt die 
Abfuhr der Gelben Tonnen. 
Gleichzeitig ändern sich die 
Öffnungszeiten der Wertstoff-
höfe und die Wertstoffsam-

melstellen schließen (Infos 
dazu unter www.kreis-nea.de 
> Aktuelles).

Abfuhrtermine:
28.01.2020: Uffenheim Stadt
29.01.2020: Uffenheim Orts-
teile

Mehr Gesundheit für alle

Die Homepage der 
Gesundheitsregionplus 
geht an den Start
In Kürze ist die Website der 
Gesundheitsregionplus Land-
kreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim online aufrufbar: 
www.gesundheitsregion.
kreis-nea.de. Zu diesem 
Anlass lädt die Geschäftstelle 

zu einem Infoabend ein, an 
dem die Homepage mit der 
Gesundheits-Datenbank und 
dem Veranstaltungskalender 
als informative Extras vorge-
stellt wird. Termin: Dienstag, 
28. Januar 2020 von 18:00 
bis 20:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Landratsamtes, Kon-
rad-Adenauer-Str. 1, 91413 
Neustadt a.d.Aisch.

VR meine Bank eG Theater
Stück: Der Urlaubsmuffel 
(Hochdeutsche Komödie in 
drei Akten von Beate Irmisch)
Termine:
Samstag, 01.02.2020 um 
19:00 Uhr, Einlass: 18:00 Uhr 
mit Eintrittskarte
Sonntag, 02.02.2020 um 
14:00 Uhr, Einlass: 13:00 Uhr 
mit Eintrittskarte

Ort: Stadthalle in Uffenheim

Hinweise:
Eintritt frei

Für beide Veranstaltungen 
benötigen Sie eine kostenlose 
Eintrittskarte; erhältlich ab 
Mitte Dezember 2019 in der 
VR meine Bank in Uffenheim

Bildrechte: VR meine Bank eG
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Innovative Technik, modernes Design
(djd-p/rae). Der weiße Standard-
Kippschalter hat zur Steuerung 
von Beleuchtungskonzepten 
oder Jalousien längst ausgedient. 
Lichtschalter sind stattdessen 
zum Designobjekt geworden. 
Im Zuge einer Renovierung etwa 
kann man sich vom klassischen 
Kippschalter verabschieden und 
auf innovative Technik sowie 
ein modernes Design umsteigen. 

Von der Heinrich Kopp GmbH 
gibt es beispielsweise die neue 
Schalterserie „HK i8“. Im Gegen-
satz zu anderen Sensorschaltern 
benötigt dieses Programm keine 
aufwändige EIB-/KNX-Verkabe-
lung, sondern kann problemlos 
mit der 230-Volt-Standardverka-
belung in die bestehende Haus-
installation integriert werden. 
Mehr Infos: www.kopp.eu 

Heimat für Groß und Klein
(djd-p/su). Jede Familie hat ganz 
persönliche Anforderungen an 
ihr Zuhause. Ein Familienhaus 
sollte Räume für gemeinsame 
Erlebnisse bieten, aber auch 
ausreichend Rückzugsmöglich-
keiten. Eine sorgfältige Grund-
riss-Planung ist eine wichtige 
Voraussetzung dafür, dass sich 
Eltern und Kinder in ihren ei-

genen vier Wänden wohlfüh-
len. Als Bauherr sollte man sich 
deshalb von Hausbauprofis mit 
langjähriger Erfahrung beraten 
lassen. Der Hersteller Luxhaus 
beispielsweise steht für ener-
gieeffiziente Wohlfühlhäuser 
aus Holz, die jeweils individuell 
mit den Bauherren geplant wer-
den. www.luxhaus.de

Ihr Mitteilungsblatt:  
viel mehr als nur ein „Blättchen“!

Ihr Mitteilungsblatt:  
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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BUCH-TIPP:
KINDERLACHEN – 
Vom Glück, lernen zu dürfen

Dieses Buch wird tausenden Kindern eine Zukunft schenken. 
Und SIE werden daran einen Anteil haben.

Wie ein Buch dies vermag?

Kommen Sie mit auf eine Reise, zum Beispiel nach Ruanda, Myanmar, Peru, Indien, Kommen Sie mit auf eine Reise, zum Beispiel nach Ruanda, Myanmar, Peru, Indien, 
Brasilien, Ghana, Nepal! Erfahren Sie, wo Frauen die Macht haben, wo ein Hirte den 
Kaffee entdeckt hat, wo Menschen das wichtigste Exportgut sind, wo Zähne über 
Leben und Tod entscheiden, wo Mütter nicht mehr Mutter genannt werden durften, wo 
Voodoo heilt oder verflucht, wo die Nationalmannschaft keiner kennt und wo sich die 
Welt tatsächlich langsamer dreht.

Erleben Sie diese Länder nicht nur als Tourist, sondern aus einer ganz anderen PersErleben Sie diese Länder nicht nur als Tourist, sondern aus einer ganz anderen Pers-
pektive: durch die Augen der Kinder. Dieses Buch erzählt die Geschichten von Mäd-
chen und Jungen aus 20 Entwicklungsländern. Kinder wie Junel aus Haiti, der seinen 
Vater im Hurrikan verlor – aber niemals die Hoffnung. Kinder wie Evelyn aus Malawi, 
die frühverheiratet ihren Mann verließ und wieder in die Schule zurückkehrte. Kinder 
wie Maiki aus der Dominikanischen Republik, der nach dem Unterricht mit Schuhput-
zen seine Familie versorgen muss. Kinder wie Kapika, die aus dem namibischen 
Buschland kam und Wissenschaftlerin werden will, um gegen die Krankheiten in Afrika 
zu kämpfen.

Alle diese Kinder aus den ärmsten Ländern der Welt haben eines gemeinsam: Sie 
haben das Glück, lernen zu dürfen. In einer von mehr als 300 Schulen, die die Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP in Afrika, Lateinamerika und Asien in zehn Jahren 
gebaut hat. Und das ist erst der Anfang…

Jedes Buch finanziert den Bau von weiteren Schulen mit. 
Damit das Lachen der Kinder um die Welt geht.

www.buch-kinderlachen.de

Jedes Buch finanziert 

den Bau von weiteren 

Schulen mit.

29,90 €

264 Seiten, Hardcover,
großes Format: 30 x 25 cm Neu
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Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Amts- und Mitteilungsblatt.

Stellenanzeigen im

Gesucht. Gefunden.
Traumjob.
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0


